
Das Familienwochenblatt für Eutin, Malente      und Umgebung
www.der-reporter.info · Tel. 0 45 21 / 70 11-0	 Samstag, 2. August 2025	  Eutin/Malente Ausgabe Nr. 31 WE

W
ie

 fa
hr

ra
df

re
un

dl
ic

h 
si

nd
 d

ie
 B

ah
nh

öf
e 

in
 d

er
 R

eg
io

n?
 –

 S
ei

te
 4

Sie suchen einen Ort für 
Ihre Weihnachtsfeier?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir haben Platz für  

kleine und große Gruppen.

Unsere Weihnachtsangebote  
finden Sie unter www.boots-haus.de

Reservieren Sie gerne unter  
info@boots-haus.de oder 04523 - 3104

Öffnungszeiten
Montag - Samstag 11:30 - 21:30 Uhr
Sonntag 11:30 - 21:00 Uhr

Warme Küche bis eine Stunde vor Ladenschluss

 

Reporter-Jubiläums-Reise: Oslo mit Munch-Museum 
Eutin (t).  Eine exquisite Kunst-Jubiläums-Reise 
„30 Jahre Reporter“ zum Sonderpreis offerieren 
die Reporter-Leser-Reisen  mit dem Reiseveran-
stalter Color Line mit einer viertägigen Week-
end-Sonderreise vom 12. bis 15. September mit 
dem Top-Erlebnis des Besuches des neu eröffne-
ten Munch-Museums – das derzeit spektakulärs-

te Kunstmuseum Europas. An- und Abreise erfol-
gen ab/bis Kiel mit den Luxus-Kreuzfährschiffen 
mit komfortablen Zwei-Bett-Kabinen mit DU/
WC an Bord. Eingeschlossen sind außerdem 
eine Komfort-Hotelübernachtung direkt im Zen-
trum von Oslo mit Frühstücksbuffet sowie eine 
große Stadtrundfahrt in Oslo und einer Eintritts-

karte für das hochgelobte Munch-Museum ohne 
Warteschlangen.
Die komplette Kunst-Reise ist ab sofort zum Son-
derpreis von nur 399,90 Euro bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eutin täglich von 9 bis 13 Uhr 
unter Telefon 04521-701130 oder direkt online 
auf leserreisen.der-reporter.info buchbar.

„Rudern gegen Krebs“
Eutin (t). In Zusammenarbeit 
mit dem Germania Ruder-
verein Eutin bietet der „Ver-
ein zur Hilfe Krebskranker 
Ostholstein“ ab sofort „Ru-
dern gegen Krebs“ an. Jeden 
Freitag von 15 bis 16 Uhr 
können an Krebs Erkrankte 
unter kundiger Anleitung von 
erfahrenen Steuerleuten in 
der Fissauer Bucht das Ru-
dern für sich entdecken. „Die 
Ausflüge aufs Wasser stärken 
nicht nur die Muskeln, sie 
sind gut für das Immunsys-
tem und mindern das Risiko 
eines Rückfalls. Darüber hin-
aus machen sie einfach Spaß 
und gute Laune“, teilen die 
Organisatoren mit.
Die Psychoonkologin Meike 
Adler und ihr Ehemann, bei-
de seit vielen Jahren passio-
nierte Ruderer, sorgen dafür, 
dass jeder genau weiß, wie 
er sich verhalten muss. Ge-
rudert wird in breiten Boo-
ten, Vierer mit Steuermann, 
die praktisch nicht kentern 
können. Die Bucht ist wind-
geschützt, sodass es kaum 
Wellenbewegung gibt. Sollte 
jemand trotzdem unsicher 
sein, stehen die Schwimm-
westen des Vereins zur Verfügung. Sportbe-
kleidung und körperenge Oberteile sind von 
Vorteil, weil sie Bewegungsfreiheit bieten. Im 
Germania-Vereinsheim sind Umkleideräume 
und WC verfügbar, und bei sehr schlechtem 
Wetter können die Teilnehmer auf Ergometer 
ausweichen. Damit die Organisatoren wis-
sen, wie viele Boote gebraucht werden, ist 
eine Voranmeldung wichtig. Diese sollte bis 
Donnerstag um 18 Uhr bei Sybille Latza un-
ter Telefon 04524-1351 erfolgen.
Der „Verein zur Hilfe Krebskranker Osthol-
stein“ unterstützt und berät seit mehr als 30 
Jahren Krebskranke und ihre Angehörigen. 
Seine Mitglieder helfen den Patienten, die 
richtigen Wege zu Behörden und Sozialleis-
tungen zu finden und unterstützen bei finan-

ziellen Engpässen mit Sach- und Geldzuwen-
dungen, wenn staatliche Stellen nicht helfen 
oder Hilfeleistungen sich verzögern.
Außerdem unterstützt der Verein Selbsthil-
fegruppen und finanziert mehrere Gruppen 
„Sport nach Krebs“. Möglich machen das 
die etwa 250 Mitglieder mit ihren Beiträgen 
und großzügige und überaus aktive Spon-
soren aus dem geschäftlichen und dem pri-
vaten Bereich. Der Verein finanziert sich zu 
100 Prozent aus Beiträgen und Spenden, die 
Mitglieder arbeiten alle ehrenamtlich, der 
Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wei-
tere Auskünfte gibt es auf der Website www.
krebshilfe-oh.de. Ein Spendenkonto (IBAN: 
DE 08 2135 2240 0000 0107 77) ist bei der 
Sparkasse Holstein eingerichtet.

Jeden Freitag treffen sich an Krebs Erkrankte zum Rudern in 
Eutin. � Foto: hfr

Nur für dich: www.nordish.news
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Serie: Erlesen – Briefe aus Eutin 

Regine Jepp vom Büro für Euti-
ner Stadtgeschichte zeigt mit den 
Briefen, die der junge Gustav 
Tenge Ende des 19. Jahrhunderts 
an seine Eltern schrieb, das his-
torische Eutin. Der Beamte, aus 
Oldenburg nach Eutin versetzt, 
berichtete seiner Familie regel-
mäßig, wie es ihm ergeht. Dabei 

erfahren wir von mindestens zwei 
Reserveübungen, an denen Gus-
tav teilnimmt. Besonders aussa-
gekräftig sind drei Briefe, die er 
aus Jüterbog im Februar und März 
1897 an seine Eltern schreibt. 
Gustav ist Oberleutnant der Re-
serve. Im Gegensatz zu anderen 
Alt-Oldenburger Familien, in de-
nen immer wieder einzelne Ange-
hörige eine militärische Karriere 
anstreben, scheint dies bei Tenges 
nicht der Fall zu sein. Er unterrich-
tet seine Eltern eher oberflächlich 
über die Aktivitäten. Sowohl die 

praktischen Schießübungen als 
auch der theoretische Unterricht 
schienen ihn weder besonders zu 
fordern noch brennend zu interes-
sieren.
Er berichtet, dass er überwiegend 
Litewka tragen kann, ein relativ 
einfacher, aber wohl auch recht 
bequemer Uniformrock. Wichti-

ger scheint ihm zu sein, dass seine 
Eltern mit Brief vom 18. Februar 
1897 erfahren, dass sein Fernglas 
schrecklich schwer und überhaupt 
ganz mangelhaft ist. Er bereitet sie 
darauf vor, „daß es sich im Laufe 
der Übung noch als notwendig 
erweisen wird, ein besseres Glas 
anzuschaffen.“ Dieser Hinweis 
scheint nicht sofort den erwünsch-
ten Erfolg gehabt zu haben, denn 
knapp fünf Wochen später, am 1. 
April 1897, schreibt er, dass er 
sich das Glas seines Freundes Mü-
cke leiht, da er die 150 Mark für 

ein neues nicht hätte.
Die Referenten und 
praktischen Anleiter 
findet er überwie-
gend nett. Auch seine 
Kameraden, die im 
Zivilberuf Landwirte, 
Apotheker, Forstas-
sessoren, juristische 
Assessoren, Referen-
dare, Fabrikanten und 
Rechtsanwälte sind. 
Sie stammen aus ganz 
Deutschland außer 
aus Bayern. 
Den weitaus größten 
Raum in diesen Brie-
fen nehmen die Be-
schreibungen der Wo-
chenendausflüge ein. 
Jüterbog, eine Klein-
stadt im Brandenbur-
gischen, beherbergt 

Gustav Tenge und das Militär

Illustration zu Gerhard Hauptmanns „Ver-
sunkener Glocke“ von Heinrich Vogeler. 

Die Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-Kirche kurz nach der Einweihung 
am 1. September 1895.

Beim Optiker Schlüter hätte Gustav sicherlich ein gutes Fernglas 
kaufen können, Anzeiger vom 30. April 1898.� Fotos: hfr

Ein preußischer Hauptmann in 
„Litewka“  um 1910.

einen bis 1992 genutzten knapp 
10.000 Hektar großen Truppen-
übungsplatz. Doch weitaus 
interessanter scheint die Nähe 
zur Reichshauptstadt Berlin zu 
sein. Mehrfach erfahren wir 
von Besuchen in der etwa 75 
km entfernten Stadt. Er trifft sich 
mit Freunden und Verwandten, 
nutzt die Zeit aber auch für Kul-
tur und Shopping. Er besucht 
das „Centraltheater“, das „The-
ater des Westens“, verschiedene 
Museen und die neu geweihte 
Kaiser-Wilhelm-Gedächtnis-
Kirche, die er ganz großartig 
findet. Mehrfach unternimmt 
er Anläufe, um sich das neue 
Stück von Gerhard Hauptmann 
„Die versunkene Glocke“ im 
Deutschen Theater anzusehen, 
das erst vor wenigen Monaten 
Premiere gefeiert hat. Vorher 
verbringt er einen verregneten 
Sonntag mit der Lektüre des Stü-
ckes. Doch bei all dem Kulturpro-
gramm findet er die Zeit, um sich 
im größten Kaufhaus Berlins – bei 
Rudolph Hertzog – mit kleinen 
Geschenken einzudecken.
Sehr ähnlich verlaufen auch Aus-

flüge nach Potsdam und nach 
Dresden. Gustav ist stets bemüht, 
sich mit moderner Kultur ausein-
ander zu setzen. Leider erfahren 
wir nicht, was ihm gefällt oder 
auch seinen Unmut auslöst. 
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20%
auf alle Artikel

(außer Lebendköder)

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

vom 31. Jul. 2025 bis 11. Okt. 2025

Total-

In den ersten Tagen 

gibt‘s die

allerbesten Sachen!

Weidestraße 33 - 23701 Eutin
Mo.- Fr.: 09.00 - 19.30 | Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

Gutscheine bitte einlösen.

Ahrensbök (t). Antirassistisch, 
antifaschistisch – in ihrer Hal-
tung stimmen die Gedenkstätte 
Ahrensbök und der FC St. Pauli 
vollständig überein. Und auch 
im gesellschaftlichen Engage-
ment der beiden Institution ge-
gen Fremdenhass und Ausgren-
zung gibt es Überschneidungen. 
„Warum dann nicht kooperie-
ren?“, lautete die Frage, mit der 
sich Pressewart Sven-Michael 
Veit vom Trägerverein der KZ-
Gedenkstätte an den Hamburger 
Fußballclub wandte. Jetzt gab es 
ein erstes Treffen mit der Vereins-
spitze des Bundesligisten.
Pauli-Präsident Oke Göttlich 
besuchte das Ausstellungshaus 
am Donnerstag und brachte 
drei wichtige Akteure des Clubs 
gleich mit: die Leiterin des 
Nachwuchsleistungszentrums, 
Stephanie Gonçalves Norberto, 
Melanie Helmig vom FC-St.-Pau-
li-Vereinsmuseum und die Koor-
dinatorin Soziales Engagement, 
Natascha Clasen. Sein erster Ein-
druck: „Mein Gott, wie idyllisch 
ist das hier – dieses wunderschö-
ne, liebevoll restaurierte Haus, 
das jedoch in Zusammenhang 
mit einem frühen KZ steht“, so 
Göttlich. Die unmenschliche NS-
Zeit sei in Ahrensbök eindrucks-
voll aufbereitet worden.
Sven-Michael Veit hatte den Kon-
takt zum FC St. Pauli hergestellt, 
weil er Oke Göttlich noch aus 
alten „taz“-Zeiten kannte. „Ich 
war damals Redaktionsleiter in 
Hamburg und hatte Oke 2001 
als jungen Sportredakteur ein-
gestellt“, berichtet Veit. Nun hat 
er seine Beziehungen spielen 
lassen – mit dem Gedanken im 
Hinterkopf, vielleicht mal ein 

Benefizspiel von Jugendmann-
schaften auf die Beine stellen zu 
können. Es deutet sich eine en-
gere Kooperation an. „Konkretes 
können wir vermutlich in einem 
halben Jahr sagen. Aber ein An-
fang ist gemacht“, freut sich Da-
niel Hettwich, Vorsitzender des 
Trägervereins der Gedenkstät-
te. „Uns als Einrichtung ist aber 
nicht nur die Erinnerungskultur 
wichtig, sondern gerade die Prä-
ventionsarbeit“, so Hettwich.  
Hieran knüpfte Oke Göttlich an: 
„Wir arbeiten mit vielen Instituti-
onen zusammen. Dabei interes-
siert uns vor allen die Frage: Was 
passiert in Zukunft? Wir leben in 
politisch aufgewühlten Zeiten, 

Haltung verbindet!
Besuch aus Hamburg: FC St. Pauli interessiert sich für Kooperation mit KZ-Gedenkstätte

Die Besucher aus Hamburg hatten auch ein Gedenkgesteck mitgebracht (v.l.): Gedenkstättenleiterin 
Manja Krausche, Natascha Clasen, Koordinatorin Soziales Engagement beim FC St. Pauli, Daniel Hett-
wich, Vorsitzender des Trägervereins der Gedenkstätte, Oke Göttlich, Präsident des FC St. Pauli, Melanie 
Helmig vom FC-St.-Pauli-Vereinsmuseum und Stephanie Gonçalves Norberto, Leiterin des Nachwuchs-
leistungszentrums. � Foto: Graap

in denen schutzsuchende und 
marginalisierte Menschen immer 
öfter rechtsextreme Angriffe be-
stehen müssen. Daher ist es uns 
wichtig, mit Gedenkstätten in 
der näheren Umgebung zusam-
menzuarbeiten und unsere So-
lidarität zu zeigen“, so Göttlich. 
Aufklärung gegen rechts und 
gesellschaftliches Engagement 
verbindet beide Institutionen. 
Ein Anknüpfungspunkt könnten 
dabei die internationalen Som-
mercamps sein, die seit 1999 

von der Gedenkstätte mit bis zu 
15 Jugendlichen durchgeführ-
ten werden. Möglicherweise 
kann eine Kollaboration schon 
im kommenden Jahr beginnen, 
wenn die Gedenkstätte Ahrens-
bök ihr 25. Jubiläum feiert. Sie 
wurde am 8. Mai 2001 offiziell 
eröffnet. Spruchreif sei derzeit 
aber noch nichts, meint Veit. Nä-
here Infos über die Einrichtung 
und ihre Dauerausstellungen 
sind online auf www.gedenksta-
etteahrensboek.de zu finden.

Führungen durch 
den Wildpark

Malente (t). Freilaufendes 
Damwild und niedliche Frisch-
linge, freche Eichhörnchen und 
stimmgewaltige Vögel: All das 
tummelt sich unter dem Blät-
terdach der riesigen Bäume im 
Wildpark Malente. Nur wenige 
Schritte vom Malenter Ortskern 
entfernt hat der Förderverein 
Dorf und Natur in der Gemein-
de Malente ein 12 Hektar gro-
ßes Gelände abgetrennt. Dich-
ter Wald und weitläufige grüne 
Wiesen laden zum Spazieren 
und Beobachten ein. Beson-
ders in der Abenddämmerung 

kommen die erfahrenen älte-
ren Tiere ohne Scheu zu den 
Futterstellen und freuen sich 
über mitgebrachtes heimisches 
Obst und Gemüse. Zu erleben 
ist dieses Idyll auch bei Führun-
gen, die nächste Führungen, 
die wieder am Donnerstag, 7. 
und 21. August, um jeweils 17 
Uhr vor Ort stattfinden. Treff-
punkt ist der Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark an 
der K 2. Erwachsene zahlen 5 
Euro, Kinder im Alter bis acht 
Jahren haben freien Eintritt, äl-
tere zahlen nur 3 Euro.
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KANZLEI        DETHLEFSEN

Munja Dethlefsen
Verkehrsrecht | Mietrecht | Zivilrecht | Arbeitsrecht

Mobil: 0176- 326 136 20 | www.kanzlei-dethlefsen.de

Kreis Plön/Ostholstein (mm). 
Viele Pendler nutzen das Fahr-
rad auf dem Weg zum Bahnhof. 
Doch nicht überall finden sie 
dort sichere und komfortable 
Abstellmöglichkeiten. Das zeigt 
der aktuelle „Bike and Ride-
Test 2025“, den der Allgemeine 
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) 
Schleswig-Holstein kürzlich ver-
öffentlicht hat. Demnach habe es 
gegenüber der ersten Erhebung 
2023 landesweit zwar Fortschrit-
te gegeben, doch gleichzeitig sei-
en nach wie vor viele Schwach-
stellen zu beklagen, heißt es in 
einer Erklärung. Doch was heißt 
das konkret für die Bahnhöfe in 
der Region? Wer in die Einzelda-
ten auf sh.adfc.de/bike-and-ride 
eintaucht, findet deutliche Un-
terschiede. Während Ascheberg 
mit Schulnote 1 glänzt, sticht 
Malente mit Note 6 als trauri-
ges Schlusslicht heraus. Immer-
hin: „Verbesserungen zeigen, 
dass die Kommunen das Thema 
Fahrradparken zunehmend ernst 

nehmen“, sagt die ADFC-Lan-
desvorsitzende Stephanie Meyer. 
Vor allem dort, wo in überdachte 

oder gesicherte 
Stellplätze in-
vestiert wurde, 
schnitten die 
Bahnhalte besser 
ab. „Gute Anla-
gen“, etwa mit 
Anlehnbügeln, 
Fahr radboxen 
oder Sammel-
schließanlagen, 
würden laut 
ADFC nicht nur 
die Bewertung 
verbessern, son-
dern auch die 
A l l t a g s m o b i -
lität der Men-
schen vor Ort 
erleichtern. Der 
Bike and Ride-
Test basiert auf 
Daten des Ver-
kehrsverbundes 
NAH.SH zur 
Ausstattung und 
Anzahl der Fahr-
radabstellanla-
gen, die zuletzt 
2024 aktualisiert 
wurde. Zudem 
habe „teils eine 
ergänzende Vor-
Ort-Erhebung“ 
durch den ADFC 
stat tgefunden. 

Viel Luft nach oben beim Fahrradparken

Als „gut“ gelten Stellplätze im 
ADFC-Test bereits dann, wenn 
sie das Rad am Rahmen sichern 
und standfest sind, etwa durch 
„Anlehnbügel“. Ob sie über-
dacht oder besonders diebstahl-
sicher sind (etwa in Boxen), spielt 
erst für die Zusatzkriterien eine 
Rolle. Deshalb kann ein Bahnhof 
mit unüberdachten Bügeln noch 
eine ordentliche Bewertung be-
kommen. Der für eine Bewertung 
wichtige Zahl der „Ein- und Aus-
steiger“ liegt die durchschnitt-
liche werktägliche Nutzung im 
Jahr 2023 zugrunde. Nicht darin 
enthalten sind „Umsteiger“, da 
diese keine Fahrradstellplätze 
benötigen. 

So bewertet der ADFC die 
Bahnhöfe der Region im 

Einzelnen (Haltepunkte entlang 
der Strecke Kiel-Lübeck): 

• Kiel Hauptbahnhof: Trotz 
23.630 Ein- und Aussteigern und 

818 gesicherten Stellplätzen (622 
überdacht) nur Note 5. 
• Kiel-Elmschenhagen: Note 3. 
143 Ein- und Aussteiger, 38 gute 
Stellplätze, weder überdachte 
noch sichere Plätze.
• Raisdorf: Note 5. 929 Ein- und 
Aussteiger, 45 gute Stellplätze, 
24 überdacht, 22 sicher. 
• Preetz: Note 1 bei 2.094 Ein- 
und Aussteigern. 210 gute Stell-
plätze, 206 überdacht, 22 sicher. 
• Ascheberg: Ebenfalls Note 1. 
373 Ein- und Aussteiger, 70 gute 
Stellplätze, alle überdacht, 22 si-
cher. 
• Plön: Note 4. 1.652 Ein- und 
Aussteiger, 113 gute Stellplätze, 
95 überdacht, 43 sicher. 
• Bad Malente-Gremsmühlen: 
Schlusslicht mit Note 6. 1.217 
Ein- und Aussteiger, 56 Stellplät-
ze, keiner gilt als gut. 
• Eutin: Note 3. 2.152 Ein- und 
Aussteiger, 237 gute Stellplätze, 
27 überdacht, 21 sicher.

Preetz präsentiert sich vorbildlich. Fahrradpendler finden hier per-
fekte Parkmöglichkeiten. Der ADFC vergibt Note 1.�  Foto: Graap

Unbeliebte „Felgenkiller“ in Malente: Kaum je-
mand stellt hier sein Fahrrad ab. Stattdessen si-
chern die meisten Pendler ihr Velo am Bahnsteig-
geländer. � Foto: Graap 

Bahnhof Eutin: Dieses Fahrrad ist mit einem Stahlschloss an einem Anlehnbügel gesichert. Der ADFC 
bewertet den stark frequentierten Halt mit Note 3. � Foto: Münch
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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

Frank Maas
Tel.:  0177-8933607
frank.maas@optimal-kuechen.sh
Olaf Rose
Tel.: 0151-41674000
olaf. rose@optimal-kuechen.sh

Mehr als Küchen

www.optimal-kuechen.sh

Eutin (t). Ein Programm mit ro-
mantischer Musik ist am Sonn-
tag, 10. August, um 19 Uhr ist im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe 
„Kultur im Jagdschlösschen“ in 
Eutin-Sielbeck zu hören. „Ich 
kam in Erlenkönigs Reich“ lau-
tet der geheimnisvolle Titel des 
Abends. Die meisterhaften Bal-
laden von Carl Loewe (1796-
1869) sind heute auf dem Kon-
zertpodium rar geworden. Nicht 
mehr viele Interpreten sind in der 
Lage, ein Publikum mit deren 
Vortrag in den Bann zu ziehen. 
Genau das dürfen die Besucher 
im Jagdschlösschen am Uklei-
see jedoch von Bariton Hans 
Christoph Begemann und sei-
nem Pianisten Hilko Dumno er-
warten: einen packenden Abend 
mit Loewe-Balladen wie „Der 

Nöck“, „Heinrich, der Vogler“, 
„Archibald Douglas“, „Der Zau-
berlehrling“ oder dem heiteren 
„Hochzeitlied“. Begemann ist 
einer der vielseitigsten und ent-
deckungfreudigsten Liedsänger 
der Gegenwart. Er und sein Be-
gleiter Dumno sind international 
erfolgreich tätig und wiederholt 
mit dem Preis der deutschen 
Schallplattenkritik ausgezeichnet 
worden. Sie gastierten mit Loe-
we-Balladen-Abenden schon im 
Frankfurter Goethehaus und bei 
den „Wahnfried-Konzerten zur 
Festspielzeit“ in Bayreuth.
Eintrittskarten zum Preis von 22 
Euro gibt es im Vorverkauf bei 
den Tourist-Infos in Eutin, Telefon 
04521-709734, oder Malente, 
Telefon 04523-9842730, sowie 
an der Abendkasse.

Urban Sketching im 
Naturpark mit Ulrike Plötz

Eutin (t). Beim Ur-
ban Sketching wer-
den durch spontane 
Zeichnungen Ge-
schichten aus der 
Umwelt und dem 
Leben erzählt, die ge-
nau den Moment und 
das Erlebte prägen. 
Die Eutinerin Künst-
lerin Ulrike Plötz ist 
darin eine Meisterin. 
In zahlreichen Kursen 
gibt sie Einblicke in 
das Urban Sketching, 
vermittelt Schritt für 
Schritt Techniken 
und erklärt die Ma-
terialien. Der Kurs 
„Urban Sketching im 
Naturpark“, den der 
Naturparkverein Hol-
steinische Schweiz 
am Sonnabend, 9. 
August, von 14 bis 16 
Uhr anbietet, vereint 
erstmals diese Kunst 
mit dem Kennenler-
nen der vielfältigen Lebensräu-
me und der Artenvielfalt der 
Region. Gemeinsam mit Ulrike 
Plötz und dem Naturpark-Ran-
ger Sebastian Misgajski sollen 
Bilder über die Momente im 
Naturpark entstehen. Während 
die Teilnehmenden erste Anlei-
tungen und Tipps für das Urban 
Sketching erhalten und Natur 
und Tiere dafür Modell stehen, 
erzählt der Ranger spannende 
Geschichten über die Entste-
hung und die vielfältige Natur 

der Holsteinischen Schweiz. 
Skizzenpapier oder ein Skizzen-
buch sollte jeder Teilnehmende 
mitbringen. Zeichenmaterial – 
wie Farben, Stifte und Pinsel – 
ist vorhanden. Treffpunkt ist das 
Jagdschlösschen am Ukleisee in 
Eutin-Sielbeck.
Anmeldungen sind wochentags 
unter Telefon 04521-7756540 
oder per E-Mail an info@natur-
parkholsteinische-schweiz.de 
möglich. Die Kosten betragen 7 
Euro für Erwachsene.

Dialog für 
den Frieden

Eutin (t). Deutschland soll 
kriegstüchtig und mit viel 
Steuergeld massiv aufgerüs-
tet werden. „Wie sehen Sie 
das?“, fragt der Friedenskreis 
Eutin. Gemeinsam mit den 
Gewerkschafterinnen und Ge-
werkschaftern von ver.di lädt 
er am heutigen Sonnabend, 2. 
August, von 10.30 bis 12 Uhr 
wieder dazu ein, mit den Frie-
densaktivisten ins Gespräch 
kommen. Der Infostand befin-
det sich in der Peterstraße in 
Höhe des ehemaligen LMK-
Kaufhauses.

Termine der 
FeG Eutin 
im August

Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat August über Besu-
cher im Gemeindehaus in der In-
dustriestraße 11. Anlass bieten die 
regelmäßigen Veranstaltungen. Es 
sind dies die Gottesdienste sonn-
tags um 10 Uhr am 24. und 31. 
August, ein Ökumenischer Stadt-
festgottesdienst auf dem Markt-
platz Eutin am 17. August um 10 
Uhr sowie der Treffpunkt Bibel 
dienstags um 9.30 Uhr am 5.,12., 
19. und 26. August. Weitere Infos 
sind über die Homepage www.
feg-eutin.de erhältlich.

Meisterhafte Balladen von Carl Loewe
Packender Musikabend im Jagdschlösschen am Ukleisee

Ein eingespieltes Team: Hilko Dumno (links) und Hans Christoph Be-
gemann präsentieren Balladen von Carl Loewe. � Foto: hfr

In ihrem Skizzenbuch hat die Eutiner Urban 
Sketcherin Ulrike Plötz viele Augenblicke 
spontan festgehalten. � Foto: Graap

Bitte notieren: 
Flohmarkt in 

Neudorf
Eutin (t). Diesen Termin dürfen 
sich Schnäppchenjäger schon 
mal in den Kalender eintragen: 
In der Schweriner, Rostocker 
und Wismarer Straße in Eutin-
Neudorf darf am Sonntag, 31. 
August, nach Herzenslust gestö-
bert und gefeilscht werden: Die 
Nachbarschaft lädt von 9 bis 14 
Uhr zum „4. Haus- und Hoffloh-
markt“ ein. An den über 25 Stän-
den findet sich mit Sicherheit das 
eine oder andere Schnäppchen 
und so manches Schätzchen, auf 
das Sammler vielleicht lange ge-
wartet haben. Kinder können den 
Spielplatz vor Ort nutzen, wäh-
rend die Erwachsenen die Trödel-
stände durchforsten. Gegen Hun-
ger und Durst gibt es Getränke, 
Waffeln und Grillwurst.
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Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Arztpraxis Heike Koeller-Viethen
Plöner Straße 62 - 23701 Eutin - Telefon 04521-72021

Wir machen Urlaub 
vom 11. 08.2025 bis 31. 08. 2025.

Am 01.09.2025 sind wir wieder für Sie da. 

Bosau (ik). Schnell, leicht und 
vielseitig einsetzbar: Der „Se-
abob Rescue“ ist ein Wasser-
fahrzeug für Lebensretter. Mit 
seinem patentierten Jet-Antrieb 
ist es das ideale Einsatzmittel 
für alle Rettungsoperationen 
Über- und Unterwasser. Jetzt ist 
es auch in der Holsteinischen 
Schweiz angekommen: Gehofft 
hatten die Mitglieder der DLRG 
Bosau-Hutzfeld, dass das neue 
Rettungsgerät pünktlich zum 
Sommeranfang am Strand von 
Bosau bereitsteht. Und das hat 
sogar schon vor dem Saisonstart 
geklappt.
„Wir hatten nicht mit der re-
lativ kurzen Lieferzeit von nur 
vier Wochen gerechnet. Aber 
so konnten wir bereits am 20. 
Mai nach Bad Salzuflen fahren, 
um den ,Seabob‘ abzuholen“, 
erzählt Lukas Wulf, technischer 
Einsatzleiter bei der DLRG. 
„Dort bekamen wir eine Einwei-
sung und durften auch das Werk 
besichtigen, was sehr interes-
sant war.“ So war der „Seabob“ 
überpünktlich vor Ort und hatte 
bereits einen ersten Einsatz. Die 

offizielle Inbetriebnahme wurde 
nun zünftig bei einem Grillfest 
gefeiert.
Als im vergangenen Jahr zwei 
Mitglieder eine Bootsmesse be-
sucht hatten und begeistert von 
diesem neuen Rettungsgerät be-
richteten, wäre er anfangs ein 
wenig skeptisch gewesen, be-
richtete der DLRG-Vorsitzende 
Sven Sacknieß in seiner Begrü-

ßungsrede. Allerdings habe auch 
er sich nach einer Vorführung di-
rekt in Bosau schnell überzeugen 
lassen. Innerhalb eines Jahres 

kamen genügend Spendengel-
der zusammen, sodass einer An-
schaffung des etwa 18.000 Euro 
teuren „Seabob“ nichts mehr im 
Wege stand.
Durch das neue Rettungssys-
tem könne man bei Notfällen 
schneller und besser reagieren. 
„Übermüdete Schwimmer, Kin-
der, SUP-Boarder, erschöpfte 
Bootsführer – alle können bes-

ser und schnell auch in Tiefen 
aus Not gerettet werden.“  Das 
läge unter anderem daran, dass 
bereits Jugendliche ab 16 Jahren 
den „Seabob“ nutzen dürfen, 
während Rettungsboote erst ab 
18 Jahren geführt werden dür-
fen. Das sei bei dem ersten ech-
ten Notfall deutlich geworden, 
bei dem das neue Rettungsgerät 
eingesetzt wurde. Einem geken-
terter Segler konnte sofort mit-

hilfe des „Seabob“ von einem 
16-jährigen wachhabenden Ret-
tungsschwimmer geholfen wer-
den. Über die Divera-App seien 
währenddessen andere DLRG-

Mitglieder alarmiert worden, 
die dann etwas später mit einem 
Rettungsboot das Segelschiff in 
den Hafen schleppen konnten.
„Natürlich wird mit dem ,Se-
abob‘ ordentlich geübt“, erzählt 
Sachnieß. Allerdings könne er 
aus eigener Erfahrung berichten, 
dass am nächsten Tag doch ein 
wenig Muskelkater in den Armen 
zu spüren sei. Lukas Wulf er-
gänzte die Ausführungen durch 
ein paar technische Details. Mit 
34 Kilo sei das Gerät nicht ge-
rade leicht, was jedoch nur an 
Land zu merken sei. Der Akku 
würde bei Höchstgeschwindig-
keit circa eine Stunde halten. 
Sogar Tauchen bis 40 Meter sei 
möglich, wobei aufgrund der 
Gegebenheiten im Plöner See 
die Tauchtiefe auf fünf Meter 
gedrosselt wurde. Bei der prak-
tischen Demonstration wur-
de deutlich, dass eine Rettung 
mit dem „Seabob“ wesentlich 
schneller ist als eine herkömm-
liche Rettung mit dem Rettungs-
brett, bei dem der Retter alleine 
mit Körperkraft den Verunglück-
ten ans Ufer bringt.
15 bis 20 Rettungsschimmer ste-
hen im Moment für die Wach-
dienste in Bosau zur Verfügung. 
Das sei im Gegensatz zu anderen 
Wachen relativ viel, sagte Lukas 
Wulf. Dennoch seien auch frem-
de Rettungsschwimmer als Gäste 
willkommen, die übers Wochen-

ende oder sogar ganze Wochen 
gerne einmal Dienste am Bosauer 
Strand verrichten möchten. Dabei 
könnten diese dann auch den „Se-
abob rescue“ kennenlernen, der 
in der gesamten Umgegend rela-
tiv selten zu finden ist. Natürlich 
hoffen alle, dass das Rettungsge-
rät hauptsächlich zu Übungszwe-
cken und nicht in ernsten Notfäl-
len zum Einsatz kommt. Aber er 
ist da, wenn er gebraucht wird.

Ein „Seabob“ liegt nun am Strand von Bosau

Der Vorsitzende der DLRG Bosau-Hutzfeld erzählte die Geschichte 
der Anschaffung des neuen „Seabob Rescue“.

Der technische Einsatzleiter Lukas Wulf erläuterte die technischen  
Details.� Fotos: Köberich

Bei einer „Wettrettung“ hatte die Rettung mit dem „Seabob“ die 
Nase weit vorn.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Malente (t). Die Damen 30 des 
TC Rot-Weiß Malente können 
auf eine erfolgreiche Sommersai-
son 2025 zurückblicken: Mit gro-
ßem Teamgeist und Kampfwillen 
sicherten sie sich den Klassener-
halt in der Klasse 4 (K4) und be-
legten am Ende einen soliden 
dritten Platz in einer Staffel mit 
fünf Mannschaften.
Trotz erschwerter Bedingungen 
– einige erfahrene Stammspie-
lerinnen standen in dieser Sai-
son nicht mehr zur Verfügung 
– konnte das Team wichtige Er-
fahrungen sammeln. Alle sieben 
Spielerinnen kamen zum Ein-
satz und sammelten wertvolle 
Spielpraxis. In vier spannenden 
Begegnungen erkämpfte sich die 
Mannschaft einen Sieg, ein Un-
entschieden und musste zwei 
Niederlagen hinnehmen. Der 
entscheidende Erfolg gelang am 
letzten Spieltag vor heimischer 
Kulisse in Malente gegen den 
TSV Aukrug. In einem nerven-
aufreibenden Match sicherte sich 
das Team den notwendigen Sieg, 
um den Klassenerhalt perfekt zu 
machen. Bereits vor Beginn der 
Saison gab es einen Wechsel in 
der Mannschaftsführung: Friede-

rike Scheff übernahm das Amt 
von Ronja Sternberg, die das 
Team zuvor mehrere Jahre mit 
großem Engagement geleitet hat-
te. Die Mannschaft bedankt sich 
herzlich bei Ronja Sternberg für 

Eutin (t). Bei schönstem Wetter 
wurden am vergangenen Wo-
chenende die Jugend-Clubmeis-
terschaften des Eutiner Tennis-
clubs (ETC) ausgetragen. Knapp 
40 Kinder und Jugendliche stell-
ten sich der Herausforderung 
und traten gegen ihre Vereins-
kameraden und Trainingspart-
ner an, um sich im sportlichen 
Wettkampf zu messen und die 
Clubmeister der jeweiligen Al-
tersklasse zu ermitteln. 
„Es wurde ein großes, cooles 
Tennis-Event für die ETC-Jugend 
und die zahlreichen Zuschauer. 
Diese bekamen spannende, zum 
Teil hochklassige und sehr faire 
Matches geboten“, ziehen die 
Verantwortlichen Bilanz. 
Dank guter Vorbereitung und 
umfangreicher Organisation 
des eingespielten Teams um den 
US-amerikanischen Cheftrai-
ner Bob Malone, Vereinstrainer 
Sven Giesler und Jugendwartin 
Lena Aden konnten 42 Spielbe-
gegnungen in nur zwei Tagen 
durchgeführt werden.  Die auf-
wendige Turnierleitung oblag 
dabei den versierten Trainern. 
Am Sonntagabend standen die 
Gewinner schließlich fest. 

Die Jugend-Club-
meister des Eutiner 
Tennisclubs hei-
ßen Elias Koschinat 
(U13; gegen Levin 
Dahlmann 4:6, 6:3, 
14:12), Aaron Dahl-
mann (U16; gegen 
Philipp Kielmansegg 
6:3, 7:5),  Joris De-
nissow (U18; gegen 
Karl Kauschen 6:3, 
3:6, 10:8) und  Bar-
bara West (U18 
w.; gegen Daisy 
Bouman 6:3, 6:0). 
ETC-Jugendwartin 
Lena Aden zeigte 
sich begeistert über 
den Eutiner Ten-
nisnachwuchs und 
das freundschaft- 
liche Miteinander der Jugend. 
„Jedes tennisinteressierte Kind 
ist willkommen und kann zum 
Beispiel in den Sommerferien 
bei einem der Intensivkurse der 
Tennisschule Bob Malone in 
unseren tollen Ballsport hinein-
schnuppern.“ 
Termine, Kontakte und vieles 
mehr ist auf der Homepage 
www.tceutin.de zu finden.

Klassenerhalt gesichert 
Damen 30 des TC Rot-Weiß Malente behaupten sich in der K4

In neuen Trainingsjacken freuen sich die Malenter Tennisdamen über ihren Erfolg.� Foto: hfr

Die Jugend-Clubmeister stehen fest

Das sind die neuen Jugend-Clubmeister (v.l.): Elias Koschinat, Aaron Dahlmann, 
Joris Denissow und Barbara West. � Foto: hfr

ihren langjährigen Einsatz und 
die erfolgreiche Führung in der 
Vergangenheit. Beide – Stern-
berg und Scheff – zeigten sich 
mit dem Verlauf der Saison sehr 
zufrieden. Ein besonderer Dank 

der Mannschaft gilt außerdem 
der Firma Schwarz aus Malente 
für die gesponserten Trainings-
jacken, die das Team nicht nur 
optisch, sondern auch im Zusam-
menhalt gestärkt haben.
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Neue Trainingsjacken für 
Dartverein Flying Walde

Eutin (t). Das Schönwalder 
Dart-Team „Flying Walde“ wird 
beim nächsten Turnier in neuen 
Trainingsjacken antreten kön-
nen. Sponsor der Outfits im ty-
pischen Vereins-Rot ist das Eu-
tiner Unternehmen „Cobobes“. 
Ehrensache, dass einige Probe-
Dartwürfe für die Förderer drin 
waren, ehe man sich bei einem 
Kaltgetränk austauschte. Als 
Fachunternehmen im Bereich 

Sanitär, Heizung, Klima und 
spezialisiert auf Wärmepumpen 
sowie Photovoltaik, legt man 
bei „Cobobes“ großen Wert auf 
Qualität und Zuverlässigkeit: 
„Für uns steht die Kundenzu-
friedenheit an erster Stelle, und 
wir freuen uns, wenn wir auch 
etwas für die Gemeinschaft zu-
rückgeben können“, sagen die 
Geschäftsführer Stefan Dose und 
Sebastian Dose.

Zweimal „Gold“ beim PSV Eutin
Eutin (t). Die Tagesordnung der 
Mitgliederversammlung des Poli-
zei-Sportvereins (PSV) Eutin war 
insbesondere von den verschie-
denen Berichten, personellen 
Veränderungen, einer Beitrags-
erhöhung sowie durch Ehrungen 
geprägt. In seinem Bericht dank-
te der Vorsitzende Werner Kaiser 
allen ehrenamtlichen Helfern für 
ihr Engagement, „ohne das der 
PSV nicht der PSV wäre, der er 
jetzt ist“.  Er dankte zudem den 
privaten Spendern, der Sparkas-
se, der Sparkassenstiftung, den 
Stadtwerken, der Stadt Eutin, 
dem Kreis Ostholstein, der Po-
lizeidirektion sowie dem Kreis-
sportverband für ihre vielfältige 
Unterstützung. 
Der stellvertretende Vorsitzen-
de Detlef Wohlert ist aus priva-

ten Gründen von seinem Amt 
zurückgetreten. Kaiser dankte 
ihm für sein über zehnjähri-

ges Engagement im Vorstand 
und für seinen Einsatz als Leiter 
der Schwimmsparte. Mit seiner 

Kompetenz, seiner Zuverlässig-
keit und seiner angenehmen Art 
habe er sich große Verdienste er-
worben. Dafür wurde er mit der 
Ehrennadel in Gold ausgezeich-
net. Die Ehrennadel in Gold er-
hielt auch Martina Böckenhauer 
für ihre 25-jährige Tätigkeit als 
Übungsleiterin. Zum „Sportler 
des Jahres“ wurde Lasse Lux ge-
wählt. Zur „Jugendsportlerin des 
Jahres“ wurde Josephine Evers 
gekürt, zum „Jugendsportler des 
Jahres“ Fynn Evers.  
Zur Stärkung ihrer Finanzkraft 
hat der Vorstand eine Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge um 2 Euro 
je Mitglied pro Monat ab dem 
1. Oktober 2025 vorgeschlagen. 
Nach kurzer Diskussion wurde 
die Erhöhung einstimmig be-
schlossen.

Neue Trikots für Süseler Fußballnachwuchs

Der scheidende stellvertretende Vorsitzende Detlef Wohlert (links) 
wurde von Vereinschef Werner Kaiser mit der goldenen Ehrennadel 
ausgezeichnet. � Foto: hfr

Stefan und Sebastian Dose übergaben Trainingsjacken an das Dart-
Team „Flying Walde“. � Foto: hfr

Die Trikots der G-Jugend wurden von Sebastian Bohl (links) spen-
diert. � Fotos: hfr

Unternehmerfamilie Rumpel stiftete der F-Jugend ein neues Outfit. 

Süsel (t). Große Freude bei den 
jüngsten Fußballern des TSV Sü-
sel: Pünktlich zum Jubiläumstur-
nier anlässlich des 120-jährigen 
Vereinsbestehens konnte der 
Verein seine G- und F-Jugend 
kürzlich mit neuen Trikotsätzen 
ausstatten. Die G-Jugend erhielt 
Jerseys, die von Sebastian Bohl 

von „Haus und Solar“ gesponsert 
wurden. Auch die F-Jugend lief 
beim Turnier erstmals in ihren 
neuen Trikots auf. Diese wurden 
von der Familie Rumpel gespon-
sert. Drei Familienmitglieder wa-
ren vor Ort, um die Kinder bei 
der Premiere ihrer neuen Ausrüs-
tung zu begleiten.

„Solche Unterstützungen sind für 
uns enorm wichtig“, betonte Fuß-
ball-Obmann Michael Gendig. 
„Die Kinder sind stolz wie Bolle, 
wenn sie im einheitlichen Outfit 
auflaufen können – das stärkt das 

Gemeinschaftsgefühl ungemein.“ 
Mit den neuen Trikots und einem 
erfolgreichen Turnierwochenen-
de im Rücken kann der TSV Süsel 
nun voller Motivation in die neue 
Saison starten.

- Anzeige -
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Wenn du Sachen besitzt, die mehr Umzüge als
Einsätze hinter sich haben - verkaufen bei Flohby!

NEU  IN 
NEUSTADTAuf in die 2. Runde - mach mit bei Flohby!

Ab August sind wieder Regale frei!

Rosengarten 50 - 23730 Neustadt (auf dem Marienhof) - www.Flohby.de 

Benefiz-Event: Kiwanis feiert „Torhaus-Party“
Eutin (t). Gute Unterhaltung für 
den guten Zweck: Unter dem 
Motto „Kiwanis meets friends“ 
veranstaltet der Kiwanis Club 
Ostholstein am Sonnabend, 30. 
August, wieder seine angesag-
te Sommerparty im Torhaus an 
der Eutiner Opernscheune. Auf 
die Gäste warten Partystimmung 
und Tanzmusik von DJ Yannick 
Döring. „Unsere Veranstaltung 
verspricht tolle Atmosphäre für 
gute Gespräche mit Freunden 
und Bekannten – zum Beispiel 
bei einem gepflegten Glas Wein 
– und vieles mehr. Bis in die 

Nacht werden die Gäste an der 
großen Getränkebar auch mit 
leckeren Cocktails und Snacks 
versorgt“, teilen die Organisa-
toren mit. Die Erlöse dieser Be-
nefizveranstaltung kommen den 
regionalen Förderaktivitäten von 
Kiwanis zugute. Der Serviceclub 
unterstützt vor allem Kinder im 
Kreis Ostholstein.
Der Eintritt beträgt 15 Euro. Ein-
trittskarten für die können online 
auf www.kiwanis-ostholstein.
de oder per E-Mail an torhaus-
party@kiwanis-ostholstein.de 
bestellt werden. Die „Benefiz-Torhaus-Party“ verspricht gute Unterhaltung. �Foto: hfr

Reporter-Leser-Reisen:
Kranich-Tour-Schifffahrt auf der Müritz

Große Erlebnis-Tagesfahrt am Sonnabend, 27. September, im „Indian Summer“

Eutin (t). Ein weltweit einmali-
ges Spektakel im Herbst ist das 
sehenswerte Naturschauspiel 
der Kranichzüge vor dem Flug 
ins Winterquartier zur Zeit der 
Laubfärbung im „Indian Sum-
mer“ auf der großen Müritz-Se-
enplatte, die zu den bevorzugten 
Sammelgebieten in Europa zählt. 
Viele Millionen Kraniche sam-
meln sich im einmaligen Seen- 
und Naturpark. 
Bei der großen Bus- und Schiffs-
Sonderfahrt am 27. September 
direkt ab Eutin ohne weitere 
Einsammeltour nehmen die 
Reporter-Leser Kurs auf den gro-
ßen Müritz-See und können mit 
Einbruch der Dämmerung eine 
dreistündige Schifffahrt auf der 
Müritz mit fachkundigem Kra-

nich-Ranger an Bord und hoch-
interessanten Erklärungen haut-
nah miterleben und genießen. 
Vor der Einschiffung können die 
Gäste zudem in Waren das tradi-
tionelle Apfelfest besuchen.
Perfekt komplettiert wird die 
Reporter-Leser-Reise zum Son-
derpreis von 79,90 Euro durch 
ein leckeres Abendessen an 
Bord während der Schifffahrt. 
Die Rückkehr in Eutin ist gegen 
22.30 Uhr geplant. 
Anmeldungen zu dieser spekta-
kulären Herbst-Exkursion sind 
ab sofort bei den Reporter-Leser-
Reisen in Eutin täglich von 9 bis 
13 Uhr unter Telefon 04521-
701130 oder direkt im Internet 
auf der Homepage leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Ein einmaliges Naturspektakel erleben die Leser bei der großen 
Schiffs-Sonderfahrt auf der großen Müritz-Seenplatte. � Fotos: hfr

Millionen von Kranichen sammeln sich im Herbst zum „Indian Sum-
mer“ im Nationalpark der Müritz-Region.

Freimaurer führen durch 
den Schlossgarten

Eutin (t). Am Sonnabend, 9. 
August, um 10 Uhr beginnt im 
Innenhof des Eutiner Schlosses 
die monatliche freimaurerische 
Schlossgartenführung. Diese 
Informationsveranstaltung wird 
regelmäßig von Mitgliedern der 
Loge „Zum goldenen Apfel“ an-
geboten. Brüder der Loge legen 
im Rahmen des Rundganges 
den im Garten verborgenen Le-

bensweg offen.Nach etwa zwei 
Stunden endet der Weg dann 
am großen Wasserfall. Es wird 
über historische Gartenkunst 
und ihrem Wandel, die Zusam-
menhänge mit der Aufklärung 
und natürlich der Freimaurerei 
berichtet. Die öffentliche Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden. 
Sie ist kostenfrei, eine Spende 
erwünscht.



- Anzeige -

10
2.

 A
ug

us
t 2

02
5

Grüße zur Einschulung
Eine unvergessliche Erinnerung wird für viele Menschen der erste Schultag sein. 
Schön, wenn alle lieben Freunde und Bekannte durch eine Anzeige im „reporter“ 
darüber informiert werden. Und wenn sie die Anzeige ausschneiden und aufbewahren, 
ist die Überraschung in späteren Jahren umso schöner.
Wir helfen Ihnen bei der Anzeigenerstellung - Fragen Sie uns gerne!
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin, Telefon: 0 45 21 - 70 11 0

Motiv (bitte ankreuzen): Anzeigengröße  (bitte ankreuzen):

Senden Sie uns diesen Coupon per Fax (0 45 21 / 70 11 33), per Post oder per Mail mit Ihren Angaben an anzeigen@der-reporter.info

Name und Anschrift des Auftraggebers:

Unterschrift                   Telefonnummer

Bankverbindung

Das Familienwochenblatt

o   Größe (1spaltig 25mm)
o   mit Farbe 20,00 EUR
o   s/w 12,50 EUR

o   Größe (2spaltig 25mm)
o   mit Farbe 40,00 EUR   o   s/w 25,00 EUR

LIEBE MAIKE 
wir wünschen dir 
alles Liebe für deinen 
ersten Schultag. 
Mama und Papa 

Alles Gute lieber Joram
Für deinen ersten Schultag wünschen wir dir ganz viel 

Spaß und viele tolle neue Freunde
Oma und Opa Zemke

Ihr Textwunsch:

ALLES GUTE JENDRIK RULAND
nun beginnt dein Schulgesang,
Ein neues Kapitel, ein Abenteuerdrang.
Mit Ranzen und Buch, stehst du nun bereit,
Die Schule ruft, es ist soweit!
LIEBE GRÜSSE VON OMA UND OPA LENTE

Alles Gute zum Schulstart
Wünschen dir liebe

Mia Sander
Mama Papa und 

dein Bruder Jendrik

Heidi Scherbarth gewinnt  
„17. Hörgeräte Kersten Golfturnier“

Ostholstein (t). Am Sonnabend, 
26. Juli, fand das „17. Hörgeräte 
Kersten Golfturnier“ auf der Golf-
anlage Strandgrün in Timmendor-
fer Strand statt. Das Turnier wurde 
wieder von Rita und Ralf Thiersch 
organisiert. Sogar der Wettergott 
hatte ein Einsehen, und das Tur-

nier konnte bei bestem Wetter 
durchgeführt werden. 93 Spieler 
waren am Start. Die Rundenver-
pflegung wurde wie schon tradi-
tionell auf bayerische Art – Leber-
käse, Weißwurst, Salate – vom 
Restaurant Windfang serviert.
Brutto-Sieger wurde Maximi-

Bei dem sportlich-geselligen Golfevent gingen 93 Teilnehmer an den 
Start. � Foto: hfr

lian Schichtel vom Golfclub 
Hamburg-Walddörfer mit 36 
Brutto-Punkten und 35 Netto-
Punkten. Netto-Siegerin wurde 
Heidi Scherbarth aus Eutin vom 
GC Timmendorfer Strand mit 12 
Brutto-Punkten und 58 Netto-
Punkten.
Nach dem gemeinsamen Essen 
im Clubhaus wurde wieder eine 

große Tombola veranstaltet. Der 
Erlös wird wie jedes Jahr gemein-
nützigen Einrichtungen zur Ver-
fügung gestellt. Die große Feier 
endete mit viel Spaß um 23 Uhr. 
Gastgeber Benny Kersten von der 
Firma „Hörgeräte Kersten“ be-
dankte sich bei allen Teilnehmern 
herzlich und wünschte eine gute 
Heimfahrt.

Freie Plätze im Demenzkurs 
Eutin (t). Im Demenzkurs, den 
das Sankt Elisabeth Krankenhaus 
Eutin in diesem Monat für pfle-
gende Angehörige und auch alle 
weiteren Interessierten anbietet, 
sind noch einige freie Plätze 
verfügbar. Pflegetrainer Markus 
Klein vermittelt den Kurs-Teilneh-
mern an drei Tagen praktische, 
alltagsbezogene Informationen 
und Kenntnisse für den Umgang 
und die Pflege von Menschen mit 
Demenz. Außerdem können sich 
die Kursteilnehmer mit anderen 

pflegenden Angehörigen austau-
schen. 
Der kostenlose Gruppenkurs fin-
det donnerstags am 14., 21. Und 
28. August jeweils von 15 bis 19 
Uhr in der Plöner Straße 46 statt. 
Da die Plätze begrenzt sind, bit-
tet das Krankenhaus um Anmel-
dungen über Swenja Grandke, 
Telefon 04521-802136 oder E-
Mail grandke@sek-eutin.de, oder 
Markus Klein, Telefon 04521-
802125 oder E-Mail klein@sek-
eutin.de.
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Wir stellen ein
Nutzfahrzeug - Mechatroniker (m/w/d) oder

Mitarbeiter mit ähnlicher Qualifi kation
für unseren Standort in 23701 Süsel OT Bujendorf.

Eine Betriebswohnung kann gestellt werden.
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an

peter.kramer@kramer-bbb.de

Wir bieten:
30 Tage Urlaub · Betriebl. Altersvorsorge · JobRad · Events ·
Mitarbeiterrabatte · Familiäre Unternehmenskultur · u.v.m.

Werden Sie Teil unseres Teams und bewerben
sich unter www.carl-bremer.de/jobs

Baumarkt
Eutin

(mIwId)

Kassierer /-in (mIwId) Teilzeit (30 Std.)

Wir suchen
(mIwId)Fliese & Sanitär (mIwIdFFlliese & SanitärFachverkäufer /-in Fliese & Sanitär (mIwId)

Für unsere Einrichtungen in Eutin, Malente, Grömitz und
Timmendorfer Strand suchen wir zum 01.09.2025

Erzieher*innen und Betreuungskräfte (w/m/d)
Soziale Gruppe Eutin
Erzieher*in für 30,0 Std./ Woche
Offene Ganztagsschule Grundschule Malente
Betreuungskräfte (sozial erfahren) für 16,0 Std./ Woche
Kinderhaus Grömitz
Erzieher*in für 30,0 Std./ Woche
Offene Ganztagsschule Europaschule Timmendorfer Strand
Erzieher*in für 22,0 Std./ Woche

Bei uns
erhalten
Sie:

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Antworten zu Ihren Fragen erhalten Sie hier: 

oder bewerben Siesich direkt überunsere
Internetseite

– Eine Vergütung nach TVöD SuE (Erzieher*in: S 8a | Betreuungskraft: S 3) 
– Jahressonderzahlungen, eine betriebliche Altersvorsorge
– Vergünstigte Betreuung eigener Kinder in unseren KiTas & OGS
– 30 Tage Urlaub/Jahr und weitere Arbeitsbefreiungen gem. TVöD
– Jobradleasing & Jobticket, Betriebsarzt, Betriebsausflug, u.v.m.

 bewerbung@kinderschutzbund-oh.de

☎ 04561 - 51 23 0      ✉ info@kinderschutzbund-oh.de

StellenmarktLust auf beruflichen 
Aufstieg?

Ostholstein (t). Für Veränderun-
gen im Berufsleben ist man nie 
zu alt – egal, ob man weitere 
Fähigkeiten im Beruf erwerben, 
beruflich aufsteigen, sich neu 
orientieren, nach einer längeren 
Pause wieder beruflich einstei-
gen oder einen Berufswechsel 
wagen will. Interessierten bietet 
die Agentur für Arbeit in Lü-
beck „Offene Sprechzeiten für 
Beschäftige rund um den beruf-
lichen Aufstieg, Neustart oder 
Wiedereinstieg“ an. Termin ist 
am Donnerstag, 7. August, von 
14 bis 17 Uhr im Lübecker Be-
rufsinformationszentrum, Hans-
Böckler-Straße 1. „Wir unter-

stützen Sie dabei, sich auf dem 
Arbeitsmarkt zu orientieren, 
berufliche Entscheidungen zu 
treffen und so den eigenen Be-
rufsweg bewusst zu gestalten. 
Nutzen Sie gerne unsere Sprech-
stunde für erste Fragen, die wir 
in weiteren Gesprächen vertie-
fen können“, lädt Nicole Kowal-
ski, Lübecker Expertin im Team 
Berufsberatung im Erwerbsle-
ben, ein. Wer nicht persönlich 
vorbeikommen kann, hat die 
Möglichkeit, über die Internet-
seite www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/luebeck/berufsberatung-
im-erwerbsleben Termine für 
eine Videoberatung zu buchen.

suche. finde. Job.
www.localjob.de
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Die Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH EGOH ist die Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Krei-
ses Ostholstein und erschließt für die Kommunen des Kreises Ostholstein Gewerbeflächen und vermarktet 
diese. Darüber hinaus unterhält die EGOH Gewerbezentren in Eutin und Oldenburg i.H.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams schnellstmöglich einen erfahrenen, motivierten

Hausmeister (m/w/d) für den Geschäftsbereich Gewerbegebiete & -zentren
- Vollzeit (39 Std./Woche) in Anlehnung an den TVöD -

Näheres finden Sie unter www.egoh.de/de/karriere.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inkl. Gehaltsvorstellungen und
frühestmögliches Eintrittsdatum bis zum 31. August 2025 an:

Entwicklungsgesellschaft Ostholstein mbH EGOH
Jens Meyer 
Röntgenstr. 1, 23701 Eutin
personal@egoh.de

Verstärkung gesucht! 
Für unsere Cafeteria in den Berufsbildenden Schulen Eutin

suchen wir zum 01.09.2025 eine/n

Mitarbeiter*in (m/w/d) für Küche & Verkauf  
Teilzeit oder Vollzeit

Arbeitszeit: 
Mo. – Fr. (außerhalb der Ferien)  
zwischen 6:00 Uhr und 14:30 Uhr

Interesse? 
Dann freuen wir uns auf Deinen Anruf!
Torsten Suxdorf, Tel. 0451 / 479886-15
Albert-Einstein-Straße 46, 23617 Stockelsdorf

Weitere Infos zum Job  
findest Du hier!

Wir suchen (m/w/d) 
ab sofort je einen

• Trocknungs- 
techniker 
(auch Quereinsteiger 
aus handwerklichem 
Beruf möglich)

• Helfer in der 
Sanierung

• Maurer-und 
Fliesenleger
Gehalt nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen per Email an: 

E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95 
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Gesucht: Schlachthilfe
für mobiles Schlachtgeschäft 

in Teilzeit
Tel.: +49 178 1320767

Reinigungskräfte (m/w/d)
gesucht!

Mini Job oder VZ
in Malente & Umgebung

Arbeitszeiten nach Absprache

Tel. 0152-57270673 

Reinigungskraft für Privathaushalt
gesucht. 1x wöchentlich, 4 Std.,
Eichkamp Malente Tel.: 04523-
3508

Suchen ehrliche, zuverlässige Putz-
fee für 2-Personen-Haushalt mit
freundlichem Hund auf Mini-Job-Ba-
sis, 1 x wöchentlich für 4-5 Stun-
den in Fissau. Tel. 04521- 776418

Stellenmarkt

www.localjob.dewww.localjob.de

137 Blutspender in Süsel
Wichtiger Einsatz trotz Ferienzeit – nächste Blutspendeaktion folgt am 20. Oktober

Süsel (t). Großer Zuspruch für die 
Juli-Blutspendeaktion in Süsel: 
137 Spenderinnen und Spender, 
darunter elf Erstspender, folgten 
dem Aufruf, in der Ferienzeit drin-
gend benötigtes Blut zu spenden. 
Nachdem zunächst die Anmelde-
zahlen für den Termin nur zöger-
lich wuchsen, änderte sich das in 
den letzten verbleibenden Tagen, 
auch bedingt durch die media-
le Unterstützung, merklich. Der 
DRK-Ortsverein Süsel zeigte sich 
gemeinsam mit dem Blutspen-
dedienst Nord-Ost hoch erfreut: 
„Wir versuchen, unsere ,Stamm-
gäste‘ immer wiederzugewin-
nen. Und es ist unwahrschein-
lich schön, dass gerade junge 
Menschen sich entscheiden, das 
zumeist komplikationslose Ver-
fahren auszuprobieren. Das ist 
ein wichtiger Beitrag, um auch in 

diesem Bereich ein vermindertes 
Spendenaufkommen wegen des 
demografischen Wandels auszu-
gleichen.“ Wie immer bildeten 
Soldatinnen und Soldaten der 1. 
Kompanie des Aufklärungsbatail-
lons Eutin die ersten Schlagen bei 
der Anmeldung. „Sehr gern fah-
ren wir in unsere Patengemeinde 
Süsel. Für uns ist es selbstver-
ständlich, dass wir – wenn es geht 
– auch hier für die Zivilgesell-
schaft sichtbar werden“, so eine 
Stimme. Passend zum Sommer 
lud das Organisationsteam im 
Anschluss zu Gegrilltem ein, um 
sich nach der Spende zu stärken 
und ins Gespräch zu kommen. 
„Gerade in der Ferienzeit fehlen 
Blutkonserven. Umso wertvoller 
ist jede einzelne Spende, die wir 
heute entgegennehmen durften“, 
sagte DRK-Vorsitzende Hanna 

Plögemaker nach der Veranstal-
tung. Am Montag, 20. Oktober, 

gibt es in Süsel die nächste Chan-
ce, um Blut zu spenden.

Insgesamt gaben die Freiwilligen 131 Blutkonserven. Die Prozedur, 
um einen halben Liter Blut zu gewinnen, dauert zwischen 20 und 30 
Minuten. � Foto: hfr
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Weitere Infos und Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Meld Dich gerne bei uns:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

La u f e n d  G e l d  v e r d i e n e n ?

Da n n  w e r d e  u n s e r e

U r l a u b s -
v e r t r e t u n g !

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

IN TEIL-/VOLLZEIT M/W/D
ZFA

FÜR DIE BEREICHE BEHANDLUNGSASSISTENZ 
UND/ODER EMPFANG

• Übertarifliche Bezahlung – Deine Leistung ist uns mehr wert!
• 13. Gehalt – Ein zusätzliches Dankeschön zum Jahresende
• Ein kollegiales Team und ein angenehmes Arbeitsumfeld

Eutiner Str. 21 – 24306 Plön
Tel. 04522-9644 – info@zahnaerzte-ploen.de

W/M/D

Mitarbeiter
Tourist-Info /
Team-Assistenz

Kaufmännischer Geschä�tsführer (m/w/d)
Als Cateringunternehmen mit Schwerpunkt in der modernen Gemein-
scha�tsverpflegung zählen wir zu den führenden und stark wachsenden 
Unternehmen der Branche in Norddeutschland. Mit ca. 70 Mitarbeitern 
versorgen wir von unserem Standort in Stockelsdorf bei Lübeck Schulen, 
Kitas, Pflegeeinrichtungen, Kliniken, Unternehmen und Privatkunden. 

Ihre Aufgaben:
- Gestalten, umsetzen und weiter entwickeln der Unternehmensstrategie 

gemeinsam mit dem Geschä�tsführer Produktion.
- Weiteres Wachstum generieren
- Gestaltung e�zienter und stabiler Prozesse
- Ausbau einer e�zienten IT 

Ihre Verantwortungsbereiche: 
- Gestalten und steuern aller kaufmännischen Geschä�tsprozesse
- Rechnungswesen / Finanzmanagement
- Personalmanagement
- Vertrieb und Marketing
- Verantwortung für die IT-Infrastruktur

Ihr Profil:
- Abgeschlossenes Studium mit betriebswirtscha�tlichen Inhalten 

oder vergleichbare Qualifikation 
- Erfahrungen in einer kfm. Führungsposition, 
- Fundierte Kenntnisse in den Bereichen Digitalisierung, Rechnungs-

wesen/Finanzen/Controlling, Personalmanagement, Marketing und 
Vertrieb.

- Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren, zu führen und zu entwickeln.
- Unternehmerisches Denken und Handeln, Agilität, ausgeprägte 

Kommunikationsstärke und Umsetzungskompetenz

Wir freuen uns auf Ihre aussagekrä�tige Bewerbung mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an:
bewerbung@helden-catering.de, Ansprechpartner Herr Lothar Lehrmann
Rufen Sie auch gerne unter 0451-479886-0 an, wenn Sie Fragen haben.

Helden CATERING GmbH ∙ Albert-Einstein-Straße 46 ∙ 23617 Stockelsdorf
www.helden-catering.de 

Die Helden verstärken die Geschä�tsführung

Die Kolleg*innen der Gemeindeverwaltung Ahrensbök suchen Verstärkung für 
ihr engagiertes Team. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt soll die Stelle 

als Sachbearbeiter*in (m/w/d)
für die Bauleitplanung im Team Planung, Bauservice  
befristet besetzt werden.

Möchten Sie weitere Informationen zu den Tätigkeitsinhalten oder dem Anfor-
derungsprofil? Dann schauen Sie sich gerne auf www.ahrensboek.de unter 
der Rubrik „Stellenangebote“ die kompletten und detaillierten Stellenaus-
schreibungstexte an.
Gemeinde Ahrensbök   Der Bürgermeister   Poststr. 1   23623 Ahrensbök

Stellenmarkt
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Eutin (t). Eutin bekommt sein ei-
genes Oktoberfest: Von Donners-
tag bis Sonntag, 2. bis 5. Oktober, 
lädt das Brauhaus Eutin zu einem 
viertägigen Fest mit bayrischem 
Flair, Livemusik und Spezialitä-
ten in ein großes Festzelt mitten 
auf dem Marktplatz ein. Übri-
gens sind Dirndl und Lederhose 
sehr willkommen: „Zünftige Klei-
dung ist ausdrücklich erwünscht 
– wer mag, darf gerne in Tracht 
kommen“, betont Gutzeit.

Mit „Geier Sturzflug“ 
und Petry-Cover

„Wir bringen die Wiesn‘ nach 
Eutin – nicht nur für ein Wochen-
ende, sondern als neue Tradition 
für die Region“, kündigt Initiator 
Marcus Gutzeit vom Brauhaus 
Eutin an. Täglich bis 17 Uhr ist 
der Eintritt frei, danach wird mit 
Ticket deftig gefeiert. Donnerstag 
bis Sonnabend ist dann ab 17 
Uhr der Einlass nur mit Eintritts-
karte möglich – und ausschließ-
lich für Gäste ab 18 Jahren. Ein 
Stehplatz kostet 10 Euro, ein 
Sitzplatz 15 Euro (nur als halber 
Tisch mit vier Plätzen oder gan-
zer Tisch mit acht Plätzen buch-
bar). Der Sonntag ist von früh 
bis spät Familientag mit freiem 
Eintritt und musikalischer Un-
terhaltung. Auf dem Programm 
steht an allen Tagen Musik mit 
dem „Wiesn DJ“ Yannick Döring 

sowie zwei Livekonzerte mit der 
Band „Geier Sturzflug“ und ein 
Abend mit der Wolfgang-Petry-
Coverband „Absoluter Wahn-
sinn“. Auch die beliebte Gruppe 
„Vogelberg Musik“ hat einen Auf-
tritt in Eutin. Kulinarisch sorgen 
Weißwurst, Haxe, Käsespätzle 
und vegetarische Schmankerl für 
echtes Wiesn-Gefühl. Das eigens 
gebraute Oktoberfestbier (4,8 
Prozent) kommt frisch aus dem 
Brauhaus – milder als das regulä-
re Tafelbier, aber ebenso charak-
terstark.
Starke Partner aus der Region un-
terstützen das Fest: „Das Okto-
berfest bringt Menschen aller Ge-
nerationen zusammen – genau 
dafür stehen auch wir als regional 

„O’zapft is!“: Haxe und Livemusik
Eutin feiert vom 2. bis 5. Oktober erstmals Oktoberfest auf dem Marktplatz

Laden zum großen Oktoberfest ein (v.l.): Veranstalter Marcus, Martina und Miezi Gutzeit sowie Wiesn-DJ Yannick Döring und die Sponsoren 
Christian Schulz (Signal Iduna) und Marius Winkler (Volksbank Eutin Immobilien GmbH). � Foto: Blickwinkelagentur

verwurzeltes Unternehmen“, er-
läutert Marius Winkler von der 
Volksbank Eutin das Engagement 
seines Hauses. Auch Christian 
Schulz alias Don Handwerk steht 
hinter dem Projekt: „Wer immer 
sagt, es passiert nichts – hier pas-
siert etwas! Und zwar mit Herz, 
Handwerk und der Lust auf echte 
Feierkultur.“

Dank an Stadt und 
Marktbeschicker

Veranstalter Marcus Gutzeit be-
dankt sich ausdrücklich bei der 
Stadt Eutin für die Unterstützung 
und die Genehmigung, an allen 
Abenden bis 24 Uhr feiern zu 
dürfen: „Ohne das Entgegen-

kommen und die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt wäre 
ein solches Fest mitten in der In-
nenstadt nicht umsetzbar – dafür 
ein herzliches Dankeschön!“ Ein 
besonderer Dank gilt zudem den 
Marktbeschickern des Wochen-
marktes, die sich am Veranstal-
tungswochenende räumlich an-
passen und zusammenrücken. 
Tickets sind ab sofort im Vorver-
kauf im Brauhaus am Markt 11 
sowie online auf www.brauhaus-
eutin.de erhältlich. Für Unter-
nehmen und Gruppen gibt es 
exklusive VIP-Tisch-Angebote, 
die auch eine Brotzeit und ein 
Bierfass beinhalten. Einzelheiten 
finden sich auf der Brauhaus-
Homepage.

Wanderverein: Immer wieder sonntags …
Eutin (t). Auch im Sommer ist 
Wanderzeit. Der Wanderver-
ein Ostholstein wandert am 
Sonntag, 10. August, ab 11 Uhr 
quer durch das Curauer Moor. 
Wanderführer sind Gerhard 
Haase (über 9,5 Kilometer) 
und Andrea Looks (über 12,5 
Kilometer). Am 24. August füh-
ren die Touren ab 11 Uhr durch 
schattige Wälder am Ufer des 
Kellersees. Ein Höhepunkt des 
Sommers ist sicherlich die 

Wanderung zur Heideblüte am 
31. August um 10 Uhr. Dann 
geht es durch die Palinger Hei-
de. Am 14. September folgt um 
11 Uhr eine Wanderung vom 
Bungsberg nach Kirchnüchel. 
Dort wird im Rahmen des „Tag 
des offenen Denkmals“ die 
Kirche besichtigt. Am 21. Sep-
tember steht um 11 Uhr eine 
Tour am Vierer See auf dem 
Programm, während es am 28. 
September ab 10 Uhr rund um 

Oldenburg geht.
Es wird jeweils eine kürzere 
Tour von acht bis zehn Kilome-
tern Länge und eine längere, 
in der Regel sportlichere Tour 
von elf bis zwölf Kilometern 
Länge angeboten. Treffpunkt ist 
jeweils auf dem Berliner Platz 
in Eutin, Gäste sind herzlich 
willkommen.
Weitere Informationen sind 
online auf www.wanderverein-
ostholstein.de zu finden.
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Bungalow auf Fehmarn zu verk.
Mail: Butjerbrunnen@t-online.de

Wir, 52, 46 u. 14 suchen ein neues
Zuhause. EFH, DHH, Grundstück
zw. Eutin und Ratekau bis 480 T €
von privat. Tel. 0176-64111946

Helle 2 Zi.-Whg. in ruhiger, grüner La-
ge, spätestens zum Dez., in Malen-
te gesucht. Tel. 0152-23513818

2,5 Zi.-Whg., 2. OG, 66 qm, ab sofort
in Eutin, Balkon, EBK, 1 Keller- u. 1
Dachraum, Stellplatz auf Anfrage,
Gas-ZH, 540,- € KM + NK und 3
MMS, Tel. 0175-5562270

Freistehendes EFH auf Fehmarn zu
verkaufen. Tel. 0152-53472473

Wohnung am Kellersee zvk. Tel.
0152-53472473

Ahrensbök, 2 Zi.-Whg., ca. 50 qm,
WZ., EBK, SZ., DB, 2. OG, 440,- €
KM + NK, MS. Tel. 01575-3654864

Bezahlb. 2 Zi.-Whg. m. Balkon od.
Terr. gesucht v. ruhigem ält. Herrn
(m. Kater) mögl. 1. Et., in Eutin od.
Fissau z. 1.10.25 od. später. Über-
nehme a. Wunsch gerne Hilfeleis-
tungen wie leichte Gartenarbeit,
Fahrten z. Einkauf, zu Ämtern od.
Arzt gegen Verrechnung. Tel. 0174-
4530133 o. 04523-2077777

2 Zi.-Whg. ruhig und grün von achtsa-
mer sowie zuverlässiger Frau im
Rentenalter (Heilpraktikerin) drin-
gend gesucht. Tel. 0151-58563254

Lesen Sie mit: 
Immer Mittwoch
     und Samstag

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

„Leidenschaft, Zusammenhalt und Perspektive“
Freisprechungsfeier für 59 Absolventen der gastgewerblichen Berufe

Neustadt (t). Am 21. Juli wur-
den in der Eventfabrik Neustadt 
59 Auszubildende aus den gast-
gewerblichen Berufen feierlich 
freigesprochen. Rund 160 Gäste 
– darunter Lehrkräfte, Betriebe 
und Verbandsvertreter – würdig-
ten den erfolgreichen Abschluss. 
Gastgeber war des Deutschen 
Hotel- und Gaststättenverbandes 
(Dehoga) in Ostholstein. Diese 
Feier hätten sich die jungen Ge-
sellen redlich verdient, so Matthi-
as Drespling, erster Vorsitzenden 
des Dehoga. „Solche Abende 
zeigen, was unsere Branche aus-
macht: Leidenschaft, Zusammen-
halt und Perspektive.“ 
Ilona Hartmann, Schulleiterin der 
Beruflichen Schulen Oldenburg, 
richtete in ihrer Ansprache den 
Blick in die Zukunft. Sie betonte 
die internationalen Chancen in 
der Branche und ermutigte die 
Absolventinnen und Absolventen, 
diese Möglichkeiten zu nutzen: 
„Die Welt steht Ihnen offen – grei-
fen Sie zu.“
Anschließend überreichten Nina 
Schmüser und Sebastian Grot-
kopp von der IHK zu Lübeck 
die Abschlusszertifikate und die 
Fachlehrkräfte die Prüfungszeug-

nisse. Unter den erfolgreichen 
Prüflingen sind auch zwei frisch-
gebackene Hotelfachfrauen aus 
dem Reporter-Erscheinungsge-
biet: Natalie Wernecke vom Hotel 
„Hohe Wacht“ in Hohwacht und 
Frayja Schuster vom Hotel „Diek-
seequell in Malente.

Wiedersehen 66 Jahre nach 
Schulentlassung

Eutin (t). Nach 66 Jahren trafen 
sich zehn Mitglieder des Jahr-
gangs 1959 der 10c der Eutiner 
Wilhelm-Wisser-Schule zu ei-
nem Wochenend-Klassentreffen 
in der Gustav-Heinemann-Bil-
dungsstätte in Malente. „Es war 
das 36. Treffen dieser Art, leider 
fehlten vier Ehemalige, aber ,un-
ser Australier‘ Klaus-Peter Hein 
hat den weiten Weg nicht ge-
scheut und war wieder dabei“, 
berichtet Marieka Hartwich. „Bei 
bestem norddeutschen Wetter 

und sehr guter Stimmung war 
es ein wunderschönes Treffen – 
mit Fischessen bei Schwarten in 
Malente und einer Bootsfahrt mit 
sehr leckerem Kuchen und Kaffee 
satt auf dem Großen Eutiner See, 
vielen Fotos und Erinnerungen. 
Die ganz große Hoffnung der 
doch schon etwas betagten Teil-
nehmer ist, dass es mithilfe von 
Familie und Freunden auch im 
nächsten Jahr wieder ein Treffen 
geben wird“, so die Mitorganisa-
torin. 

Klaus-Peter Hein – ganz rechts – kam aus Australien.� Foto: hfr

Insgesamt 59 Auszubildende aus Gastronomie und Hotelerie aus dem östlichen Holstein wurden am 21. 
Juli freigesprochen. � Foto: Holger Teegen

Automarkt
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Debattier-Talent überzeugt auch in Berlin
Berlin/Eutin (aj). Den „Jugend 
debattiert“-Schulentscheid in Eu-
tin hat sie gewonnen, sich dann 
in der Regionalrunde in Neu-
münster souverän für den Wett-
bewerb auf Landesebene quali-
fiziert und im Kieler Landeshaus 

das Ticket für das Bundesfinale in 
Berlin gelöst, das sie nun kürz-
lich mit einem beeindruckenden 
dritten Platz beendete: Julika 
Burggraf vom Eutiner Johann-
Heinrich-Voß-Gymnasium lie-
fert zweifellos ein Beispiel dafür, 

dass gekonntes Argumentieren 
und eine sachliche Auseinander-
setzung in Respekt auch in einer 

Welt von Social Media-Kommen-
taren und Fakenews Bestand ha-
ben können. 

Julika Burggraf von der Eutiner Voß-Schule wurde beim Bundesfinale 
„Jugend debattiert“ Dritte.� Foto: voss-schule.de
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Professionelle
Streich-, Spachtel-

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut mit Abfuhr.

Jetzt Rollrasen verlegen,
oder Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel : 04524 - 73 90 305

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie 

Gaube, Flachdach, Schornstein, 
Dachrinne, Dämmung, Velux-Fenster, 

Giebel, Dachüberstand u.v.m 
Tel.: 0176/30565766

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

nur schriftlich
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
-Bitte nicht telefonisch-

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den
Inserenten werden

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,der reporter“

Lübecker Straße 12 • 23701 Eutin

Straßenfest & Flohmarkt
rund um die Feuerwehr Eutin
Am Priwall, am 3. August von 10 – 16 UhrAm Priwall, am 3. August von 10 – 16 Uhr

Biete fürsorgliche
Seniorenbetreuung, 

Alltagsunterstützung, leichte Pflege, 
Eutin Umkreis 15 km 

Tel. 0176/62825443

ONLINE-KOMBI-STELLENANZEIGE MIT ERFOLG!
DA SUCHEN, WO SICH DIE ZIELGRUPPE AUFHÄLT!

MAXIMALE REICHWEITE & punktgenaue Ansprache - auch überregional!

Ihr maßgeschneiderter Recruiting-Funnel für eine effiziente Mitarbeitersuche.
      Zeit- und Kosteneffizienz
      KI-gestützte Zielgruppenansprache
      Zielgruppe erreichen über Social Media, wie Instagram und Facebook
      Hohe Erfolgsquote in Kombination mit Printanzeige 

RUFEN SIE UNS AN!
WIR BERATEN SIE GERNE. 

Tel.: 0 45 21 - 70 11-0

        der
reporter

Fairer Ankauf von Antiquitäten, Bildern, Teppichen,
hochwertigen Handtaschen & Koffern, Bestecke, Modeschmuck, 

Uhren & Münzen & Geldscheine, Figuren Bernstein
Hr. Simon, Tel.: 0151/66931450

Haushaltsauflösung am 11.8.25
von 15-19 Uhr Fritz Reuter Str. 4 in
Eutin (Erdgeschoss) Deko, stabile
Möbel, Gardinen, Bücher, Tupper-
ware uvm.

E-Bike Fahrrad Victoria zu verkau-
fen. 1 Jahr alt, 900,- € Tel.: 0176-
34307813

Gepäckträger (Anhängerkupplung)
für ein Dreirad (Erwachsen) zvk.
Tel. 04521-73858 ab 16 Uhr

E-Dreirad für Erwachsene, gut erhal-
ten. Tel. 04521-73858 ab 16 Uhr

Gläubige, liebe Sie, 58 J., wünscht
sich eine ernsthafte Beziehung für
immer, in guten u. schlechten Zei-
ten, zuverlässig u. ehrlich:
zuzweitsein1@t-online.de

Wohlklingende Konzertgitarre ge-
sucht. Tel. 04561-5282928

Kleinanzeigen

Sarau (t). Stau auf dem neuen 
Radweg rund um die Brücke 
über die Glasau: Zur Freigabe 
des ersten Teilstückes des Rad-
weges von Sarau nach Hassen-
dorf waren rund 150 Interessierte 
gekommen und sorgten für beste 
Stimmung. Bei Bratwurst, Ge-
tränken und Eis wurden Radfah-
rergespräche geführt, neue Rad-
tourmöglichkeiten besprochen 
und es herrschte pure Freude, 
dass bereits jetzt ein Teil des Rad-
weges genutzt werden kann. Alle 
waren sich einig, dass der Rad-
wegbau bislang sehr gut verlau-

fen ist. Insbesondere wurde auch 
das Brückenbauwerk immer 
wieder gelobt. „Damit können 
wir uns bei einem Wettbewerb 
für die schönste Radwegbrücke 
im Land berechtigte Hoffnun-
gen machen“, war zu hören. Für 
fachkundige Auskünfte zum Rad-
wegbau waren auch Vertreter der 
bauausführenden Firma Strabag 
vor Ort. Im südlichen Bereich 
wird jetzt an der Fahrbahnver-
schiebung gearbeitet, die kom-
plette Fertigstellung des Radwe-
ges bis nach Barghorst wird im 
Herbst erfolgen. Foto: hfr

Große Freude beim Radweg-Start
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 3. August

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 3. August
11 Uhr Sommerkirche mit Orgelmu-
sik in der Maria-Magdalenen-Kirche 
Malente

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 3. August

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 3. August
9.45 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 3. August
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
11 Uhr Gottesdienst in Hohwacht

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 3. August

10.30 Uhr Sommerkirche mit Abend-
mahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung, 
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Jeden 3. Sonntag

Wort-Gottes-Feier
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Dienstag, 5. August
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 3. August
11 Uhr Sommerkirche mit Geburts-
tagssegen und anschließendem Kir-
chen-Café

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 3. August
11 Uhr Regionaler Gottesdienst zum 
Abschluss der KTSMS-Freizeit im Pas-
toratsgarten

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 3. August

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND

 Samstag, 2. August 2025
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Linden-Apotheke, Bäderstr. 12, 
23738 Lensahn, 04363-1615

 Sonntag, 3. August 2025
Apotheke in der Peterstraße, Peter-
str. 15, 23701 Eutin, 04521-2544
Baltic-Apotheke, Königstr. 2, 
23730 Neustadt, 04561-513513

 Montag, 4. August 2025
Apotheke Eutin, Industriestr. 5 a, 
23701 Eutin, 04521-7782783
 Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 
8-10, 23738 Lensahn, 04363-
9055040

 Dienstag, 5. August 2025
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220
Apotheke Ascheberg, Langenrade 
2b, 24326 Ascheberg, 04526-8381

 Mittwoch, 6. August 2025
Alte Stadt-Apotheke Privileg. 1687 
oHG, Markt 2, 23730 Neustadt, 
04561-4310
Apotheke am Markt, Markt 1, 
24321 Lütjenburg, 04381-40240

Apotheken-
Notdienst
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Herzlichen DankHerzlichen Dank

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserer
Eisernen Hochzeit

möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt unseren Kindern 
und Enkelkindern, die unsere Feier zu einem 

unvergesslichen Tag gemacht haben.

Helga und Johannes LorenzenHelga und Johannes Lorenzen

Familienanzeigen 
werden immer gelesen.

Lassen Sie sich in unserer  
Geschäftsstelle beraten.

Familienanzeigen

Eutin (t). Drei Tage lang herrsch-
te an der gesamten Schule ein 
ganz besonderes Treiben: Statt 
regulärem Unterricht tauchten 
alle Schülerinnen und Schüler in 
eine bunte Projektwelt ein – bei 
der diesjährigen Projektwoche 
vom 21. bis 23. Juli konnten sie 
sich ganz nach ihren Interessen 
und Talenten ein Projekt auswäh-
len. Es wurde gebastelt, gebaut, 
gestaltet, gespielt, gesportelt und 
gestaunt. 
Den krönenden Abschluss soll-
te am 24. Juli ein gemeinsames 
Sommerfest bilden, das jedoch 
aufgrund der Wetterbedingungen 
leider nicht stattfinden konnte. 
Aktuell wird nach einem Ersatz-
termin gesucht, damit die Schü-
lerinnen und Schüler die tollen 

Mitmachaktionen, Vorführungen, 
selbsterstellte Musik und kulina-
rischen Angebote, die sie mit viel 
Engagement vorbereitet haben, 
dennoch voller Stolz ihren Mit-
schülerinnen und Mitschülern, 
Eltern und weiteren Gästen prä-
sentieren können.
Mehr als 20 abwechslungsreiche 
Projekte boten den Schülerinnen 
und Schülern die Möglichkeit, 
über sich hinauszuwachsen, neue 
Fähigkeiten zu entdecken und ihre 
Kreativität zu entfalten. Ob hand-
werklich-künstlerisch beim Ar-
beiten mit Nähmaschine, Strick-, 
Stick- oder Häkelnadel, musika-
lisch beim Komponieren eigener 
Stücke, beim Origami-Falten oder 
in Rollenspielen – hier war für je-
den etwas dabei. Auch sportliche 
Herausforderungen kamen nicht 
zu kurz: Angebote wie Badmin-
ton, Volleyball, Karate oder sogar 
Wasserski luden dazu ein, Körper 
und Geist in Schwung zu bringen 
und neue Talente zu erproben. 
Neben diesen vielseitigen Aktivi-
täten standen auch Nachhaltig-
keit und Selbstfürsorge im Vor-
dergrund. In der „Duftwerkstatt“ 
entstanden wohlduftende Seifen 
und sprudelnde Badebomben, 
die nicht nur Freude bereiteten, 

sondern auch ein Bewusstsein 
für natürliche Inhaltsstoffe schu-
fen. Im Naturschutzprojekt wur-
den unter anderem gemeinsam 
Insektenhotels gebaut, welche 
kleinen Lebewesen eine Hei-
mat bieten. Zudem setzten die 
Schülerinnen und Schüler durch 
ein engagiertes Müllsammeln im 
Stadtgebiet Eutin ein sichtbares 
Zeichen für den Umweltschutz. 
Ein weiteres genussvolles Ange-
bot war das Projekt „Geschenke 
aus der Küche“, in dem Lecke-
reien hergestellt wurden, die sich 
wunderbar zum Verschenken 
eignen – eine kreative und prak-
tische Erfahrung mit viel Freude 
beim gemeinsamen Kochen und 
Backen. Besonders wertvoll war 
auch das Projekt „Selbstverteidi-

gung“: Durch ein motivierendes 
und praxisnahes Training konn-
ten die Teilnehmenden nicht nur 
wichtige Techniken erlernen, 
sondern vor allem ihr Selbstbe-
wusstsein stärken. Kreativität und 
künstlerischer Ausdruck standen 
im Projekt „Unsere Schule ist 
bunt“ sowie im Street-Art-Studio 
im Mittelpunkt: Hier konnten 
die Jugendlichen mit Farben ex-
perimentieren, ihre persönliche 
Handschrift zeigen und ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen. Auch das 
Gestalten eigener Musikstücke 
bot Raum, die eigene Stimme, 
Gedanken und Klänge hörbar zu 
machen – ob mit Gesang oder 
Instrument. Einen wichtigen Per-
spektivwechsel ermöglichte das 
Projekt „Beeinträchtigungen ver-
stehen“: Es bot eindrucksvolle 
Einblicke in das Leben mit Ein-
schränkungen und regte dazu an, 
mit mehr Offenheit und Empathie 
auf andere zuzugehen. 
Die Schülerinnen und Schüler 
zeigten viel Begeisterung und 
haben mit großer Freude an den 
verschiedenen Projekten teilge-
nommen. Diese Projektwoche 
war weit mehr als nur eine Ab-
wechslung zum Schulalltag – sie 
wurde zu einer inspirierenden 

Projektwoche: Wisser-Schule zeigt bunte Vielfalt

Entdeckungsreise voller Kreativi-
tät, Teamgeist und persönlichem 
Wachstum. Es war beeindru-
ckend zu beobachten, wie viel 
Engagement und Freude in jedem 
einzelnen Projekt steckte und wie 
die Kinder und Jugendlichen da-
bei über sich hinauswuchsen. So 
bleibt diese Woche allen Betei-
ligten als ein besonderes Erlebnis 
in Erinnerung, das zeigt, wie le-
bendig und vielfältig Lernen sein 
kann.
Die WWS bedankt sich herzlich 
bei allen Lehrkräften, externen 
Partnern sowie Helferinnen und 
Helfern, die mit großem Enga-
gement zum Gelingen der Pro-
jektwoche beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt  Sven 
Giesler und dem Tennisclub 
Grün-Weiß, bei dem die Teilneh-
menden erste Grundlagen des 
Tennisspiels kennenlernen durf-
ten, sowie  Matthias Pittroff vom 
Nagato Dojo, der im Karatepro-

jekt eindrucksvoll Technik und 
Disziplin vermittelte. Außerdem 
spricht die WWS den Sportschüt-
zen des PSV Eutin großen Dank 
aus - hier erhielten die Schülerin-
nen und Schüler eine fachkundi-
ge Einführung in das Sportschie-
ßen. Wertschätzung gilt ebenfalls 
der Kampfkunstakademie Eutin 
und Trainer Fynn Schmäling, der 
im Rahmen des Projekts „Selbst-
verteidigung“ an zwei Tagen mit 
viel Engagement Grundtechniken 
der Selbstverteidigung vermittel-
te. Ein herzlicher Dank gilt den 
Musikern Payman Mansouri, Pa-
nos Botzius und Todd Harrop für 
ihre kreative Unterstützung im 
Projekt „Digital Soundscapes“.
Fazit: Die Schülerinnen und 
Schüler haben die Projektwoche 
durch ihre vielfältigen Beiträge 
lebendig gestaltet. Eine Schule 
lebt von ihren Ideen – und von 
den Menschen, die sie gemein-
sam verwirklichen.

Das Projektteam „Vielfältige Sportangebote“ beim Schießtraining.

Fynn Schmäling (links) zeigt dem Projektteam „Selbstverteidigung“ 
grundlegende Techniken.� Fotos: hfr
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Am 18.07.2025 verstarb unser 
langjähriges Ehrenmitglied

Hauptfeuerwehrmann

Hans-Peter Niels
Hans-Peter Niels war 52 Jahre Mitglied der Freiwilligen 

Feuerwehr Bad Malente-Gremsmühlen und 
blieb uns auch nach dem Erreichen der Altersgrenze 

immer treu verbunden.

Wir werden ihm stets einehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Freiwilligen Feuerwehr Bad Malente-Gremsmühlen

Kai Kreutzfeldt 
Ortwehrführer

Wir sind sehr traurig, aber auch glücklich und dankbar,
daß es Dich gab.

Uwe Friedrich
* 04. September 1944       † 11. Juli 2025

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis
Abschied genommen.

In Liebe
Deine Dich liebende Ehefrau Christa

Katja und Torsten
Jennifer und Marcel

Isabelle und Gerick mit Elias und Emilio 
Werner und Elke

Wolfgang und Silke

Wir trauern um unser
langjähriges Mitglied

Uwe Friedrich
Uwe gehörte zu den Urgesteinen des Vereins, dem er mehr 
als 50 Jahre treu verbunden war. Als Kassenwart hat er über 
20 Jahre lang die Geschicke des Vereins mitgelenkt und dem 
Verein seinen Stempel aufgeprägt.

Wir werden ihn vermissen.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Vorstand des TSV Benz-Nüchel

Traueranzeigen Ein Stückchen Kunst:

Im Gespräch über 
Porzellan

Eutin (t). Am Donnerstag, 21. Au-
gust, kommen Gäste mit Schloss-
Kuratorin Dr. Sophie Borges ab 
16 Uhr ins Gespräch über ihr 
mitgebrachtes Stück Porzellan. 
Ob die Tasse vom Flohmarkt oder 
die geerbte Zuckerdose – im Ge-
spräch erfahren die Gäste mehr 

über die Manufaktur oder Ent-
stehungszeit und bekommen ein 
Stück Kunstgeschichte mit.   
Im Alltag findet sich mehr Kunst 
als man annimmt. Im Souvenir 
vom Flohmarkt oder im geerbten 
Service stecken Handwerkskunst, 
Design- und Kunstgeschichte. 
Wenn Schloss-Kuratorin Dr. So-
phie Borges den Gästen von ih-
ren Recherchen zu ihrem Stück 
mitgebrachten Lieblingsporzellan 
erzählt, bekommen Gäste ein 
echtes Stück Kunstgeschichte mit: 
Sie erfahren mehr über die Ma-
nufaktur, die Entstehungszeit, das 
Kunsthandwerk und manchmal 
sogar über die Weißdreher und 
Porzellanmaler. Das Gespräch ist 
nicht nur für die Gäste mit Porzel-
lan, sondern auch für Zuschauer 
interessant: So kamen schon ech-
te Schätze aus „weißem Gold“ 
auf wie ein zartes Cremetöpf-
chen mit Erdbeer-Griff aus dem 
18. Jahrhundert von einer Wie-
ner Manufaktur oder ein großer, 

kompliziert gestalteter, vergolde-
ter Pokal der Berliner KPM. Gäste 
mit und ohne Porzellan sind will-
kommen, die oft verschlungenen 
Pfade mitzuverfolgen, auf denen 
Kunstgeschichte und persönliche 
Geschichte zusammenfinden. 
Mal tragen die Gäste mit ihrem 

Wissen dazu bei, ein kleines 
Stück Kunstgeschichte zu ent-
schlüsseln: Aus welcher Region 
könnte dieses Stückchen Kunst 
kommen? Von wann könnte es 
sein, wie wurde es angeboten? 
Umgekehrt schließt die Kunstge-
schichte oft Lücken der Famili-
engeschichte, etwa wenn es um 
zeitliche Einordnungen, Herkunft 
und Anlässe geht. Kleine Stück-
chen Kunst gibt es überall und so 
nehmen alle Gäste – ob mit oder 
ohne Porzellan – ein Stückchen 
Kunstgeschichte mit nach Hause.
Damit Dr. Sophie Borges zu den 
mitgebrachten Stücken vorab re-
cherchieren kann, melden sich 
Gäste mit Porzellan bitte bis zum 
10. August an mit einem Foto 
ihres Stücks und einem Foto des 
Stempels auf der Unterseite: so-
phie.borges@schloss-eutin.de. 
Interessierte Zuschauer ohne 
eigenes Porzellan sind genauso 
herzlich willkommen. Die Teil-
nahme kostet 10 Euro.

Das Porzellan im Speisezimmer des Schlosses ist ein Highlight der 
Sammlung. Foto: Carin Eichinger 

Im Trauerfall gibt es für die Hinterbliebenen Vieles zu bedenken, Vieles zu 
veranlassen. Hier steht Ihnen das Bestattungs-institut hilfreich zur Seite.
Es sind aber auch Freunde, Bekannte, Nachbarn, Kollegen zu benach-richtigen. 
Eine Traueranzeige im Familienwochenblatt „der reporter“ ist der richtige Weg, 
vom Tode eines lieben Menschen Kenntnis zu geben.
Dann wird keiner vergessen.
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Gisela Paasch

Thorolf mit Rixa
Wolfgang und Kinder
Peter und Marianne mit
Kindern und Enkelkindern

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwester, Schwägerin und Tante

geb. Schappert

* 30. Juni 1938      † 14. Juli 2025

Traueranschrift: Thorolf Paasch,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung  findet am 
Freitag, den 8. August 2025 um 12.30 Uhr in der 
Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße 59a statt.

Danksagung
Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme

durch Wort, Schrift, Blumen, Spenden und das ehrende 
Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben Verstorbenen

Walter Schumacher
17. Oktober 1937      † 16. Juni 2025

möchten wir uns von Herzen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt der Martin-Luther-Kirche
Eutin-Fissau für die würdevolle Gestaltung der

Trauerfeier sowie allen, die ihm im Leben Zuneigung
und Freundschaft schenkten und ihn auf seinem

letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Ulla Schumacher und Familie

In Liebe

Karlheinz Johanson

Bernd und Dominique Johanson
alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat.

* 3. März 1932          † 27. Juli 2025

Süsel, Kesdorf

Hermann Hesse

So wie ein Blatt vom Himmel fällt - "ganz still",
so geht ein Mensch von dieser Welt - "ganz still".

Klaus Meyer
† 22. Juni 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die Klaus im Leben in Freundschaft

und Zuneigung verbunden waren, ihn auf seinem letzten 
Weg begleiteten und uns ihre Anteilnahme auf so 

vielfältige Weise erwiesen haben.

Besonders bedanken möchten wir uns
für die zahlreich eingegangenen Spenden.

Silke
Jens und Elke mit Paula, Philipp und Julius

Iris und Gunnar mit Finja und Jovis

Schönwalde a. B., im August 2025

Jürgen Stormer
* 20. April 1939   † 26. Juli 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dirk 
Annelies
und alle, die ihn gern haben

Wir verabschieden uns mit einer Trauerfeier am 
Freitag, 15. August 2025 um 11.00 Uhr 

in der Friedhofskapelle, Ernst-Prüß-Weg 6, 
23623 Ahrensbök.

Anschließend begleiten wir ihn zu seiner letzten Ruhestätte.

Wer im Herzen seiner Lieben lebt, 
ist nicht tot, er ist nur fern.

Volker Kohn
* 15. Mai 1954     † 28. Juli 2025

Mitten aus unserer
fröhlichen Kaffeerunde

hat sich unser Frühstücksfreund
Volker verabschiedet.

Wir werden dich und deinen 
Humor sehr vermissen.

Dietmar, Jan, 
Michael, Kay, Pit,
August und Heiko

Traueranzeigen
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erhalten möchten, bitten wir Sie um 
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Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Forum, Bismarckstraße 2

Bis 30. August: Gemeinschaftsaus-
stellung „Licht und Schatten“ mit 
Gemälden und Fotos von über 20 
Kunstkreismitgliedern.
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr und Montag, Dienstag, Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. 
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 31. August: Wer kennt Wilhelm 
Busch? 
Bis 3. August: Die Fotografin Susanne 
Schapowalow (1922-2022)
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.

MALENTE
Kurpark, an der Liegehalle

Bis 10. September: Spatial Echoes – 
Sprechende Räume, Installationen & 
Interventionen – Perspektivwechsel 
im Kurpark, Architekturstudierende 
des Instituts für Bauwesen der Fach-
hochschule Kiel

Thomsen-Kate, Marktstraße 13
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag von 11 bis 17 Uhr.

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum Schönwal-

de, Am Ruhsal
Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli 
und August auch Sonntag, von 16 
bis 18 Uhr. Terminreservierung unter 
0173-3614327

SEEDORF
Torhaus-Museum Seedorf

Bis August: Jeden 1. Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr
September: Am Tag des offenen 
Denkmals

FEIERN/FESTE
BOSAU

Samstag, 2. August
19 Uhr Klavier Solo-Abend mit Pia-
nist Jia Yuan Chong aus Malaysia, St.-
Petri-Kirche

EUTIN
Sonntag, 3. August

19 Uhr Ich lade gern mir Gäste ein 
– Andrea Chudak (Sopran), Anna Sil-
ke Reichwein (Violoncello), Martin 
Karl-Wagner (Flöte), Thomas Goral-
czyk (Klavier), Jagdschlösschen am 
Ukleisee

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Sonntag, 3. August
10 Uhr Flohmarkt und Straßenfest, 
Förderverein, Freiwillige Feuerwehr 
Eutin, Feuerwehrgerätehaus

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Sonntag, 3. August
11.30 Uhr Familiensonntag im Ost-
holstein-Museum

Dienstag, 5. August
10 bis 12 Uhr Klingende Sommerbri-
se – Ferien-Workshop für Kinder und 
Jugendliche von 8 bis 14 Jahren mit 
Diana Brötzmann, Schloss Eutin

Mittwoch, 6. August
15 bis 16.30 Uhr Kunstzwerge, Ost-
holstein-Museum

Donnerstag, 7. August
11 bis 12.30 Uhr Mach´s wie Wil-
helm Busch – Comic-Workshop, 
Ostholstein-Museum

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 18 Uhr.
Bis 3. August: Harmonie in Form und 
Farbe, Dorle Weiß, Gabriele Berger 
und Barbara Horn-Besch
6. bis 10. August: Malerei trifft Foto-
grafie, Marit Gromus und Rose Hom-
burger
13. bis 17. August: Hardanger trifft 
Schmuck und mehr
20. bis 24. August: Drei.erlei – Kunst 
in der Dunkerschen Kate, Renate 
Volkland, Sabine Ruhle und Gabriele 
Vanselow
28. bis 31. August: Hutzfelder Mal-
gruppe

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Montag

19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

FÜHRUNGEN
EUTIN

Sonntag, 3. August
11 Uhr Die Hausapotheke der Hil-
degard von Bingen, Küchengarten, 
Schloss Eutin

Täglich von 11.30 bis 13 Uhr
(im Juli und August)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Dienstag und Donnerstag
(im Juli und August

14 Uhr Puder, Pasten und Seidenta-
peten, für Familien mit Kindern von 6 
bis 10 Jahre, Schloss Eutin

Mittwoch (im Juli und August)
14 Uhr Mein erstes Schloss, für Fami-
lien mit Kindern von 3 bis 6 Jahren, 
Schloss Eutin

Freitag (im Juli und August)
15 Uhr Verborgene Räume – vom 
Dachboden bis zum Keller, Schloss 
Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

MALENTE
Donnerstag, 7. August

17 Uhr Wildparkführung mit Abend-
fütterung, Treff: Haupteingang am 
Parkplatz vor dem Wildpark

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

SEEDORF
Sonntag, 3. August

14 bis 17 Uhr Öffnung des Torhaus-
Museums, Infos unter 04555-270

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

AUSSTELLUNGEN FEIERN/FESTE FREIZEIT



Lensahn (t). Ein Konzert mit Mu-
sik der Strauß-Dynastie ist am 
Donnerstag, 7. August, um 19 
Uhr im Museumshof Lensahn, 
Bäderstraße 18 zu hören.
Mit der Musik von Johann Strauß 
verbindet die musikbegeisterte 
Welt Walzerseligkeit in prunk-
vollen Tanzsälen, rauschende 
Bälle und spritzige Operetten-
melodien. Er und seine beiden 
Brüder Eduard und Josef haben 
aber auch viele charmante Wer-
ke mit ländlichen Motiven kom-
poniert – von der „Bauernpolka“  
über den Walzer „Dorfschwalben 
aus Österreich“ bis zu Strauß‘ 
letztem Walzer „An der Elbe“. 
Es musiziert Wagners Salonquar-
tett mit Juliana Soproni (Violine), 
Martin Karl-Wagner (Flöte/Bass), 
Klaus Liebetrau (Fagott) und Tho-
mas Goralczyk (Klavier).
Einlass zu diesem Freiluft-Event 
ist ab 18 Uhr, so bleibt den 
Gästen Zeit für eine kleine Be-
sichtigung oder den Genuss des 
gastronomischen Angebotes. Bei 

schlechtem Wetter findet das 
Konzert in der Scheune statt. Kar-
ten zum Preis von 25 Euro gibt es 
in der Tourist-Info Eutin, Telefon 
04521-709734, und ab 18 Uhr 
an der Abendkasse.        Foto: hfr
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EUTIN
Dienstag, 5. August

15 bis 17 Uhr Trauercafé Hospizin-
itiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Montag und Dienstag
8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Mo. u. Do. (14-16.30 Uhr) 
Di., Mi., Fr. (9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Bis 31. August:
Badespaß in der Freibadeanstalt, Be-
bensundweg 1 (Kirsten-Bruhn-Bad ist 
geschlossen)

Montag
11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: Park-
platz am Wasserturm oder am Ver-
einsheim, Infos unter 0176-70989367

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

THEATER
EUTIN

Samstag, 2. August
20.30 Uhr West Side Story, Eutiner 
Festspiele gGmbH, Seebühne

Sonntag, 3. August
18 Uhr Die Zauberflöte, Eutiner Fest-
spiele gGmbH, Seebühne

Mittwoch, 6. August
19 Uhr Die Zauberflöte, Eutiner Fest-
spiele gGmbH, Seebühne

Donnerstag, 7. August
19 Uhr West Side Story, Eutiner Fest-
spiele gGmbH, Seebühne

Freitag, 8. August
20 Uhr West Side Story, Eutiner Fest-
spiele gGmbH, Seebühne

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 7. August
19 Uhr Treffen Ahrensböker Skatclub 
von 1979, Kaninchenzuchtverein, 
Reeperbahn

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Jeden ersten Sonntag

10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

RAT & SELBSTHILFE
MALENTE

Montag
17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VEREINE VEREINE

„Malerei trifft Fotografie“
Bosau (t). Die Fotografin Marit 
Gromus und die Malerin Rose 
Homburger stellen von Mitt-
woch, 6. August, bis Sonntag, 
10. August, in der Dunker-
schen Kate in Bosau, Bischof-
Vicelin-Damm 11, aus. Der 
Titel der Schau lautet „Male-
rei trifft Fotografie“. Geöffnet 
ist an allen Tagen von 11 bis 
17 Uhr. Beide Künstlerinnen 
spielen mit dem persönlichen 
Blick und dem Zufall, deren 
Grenzen sie hinterfragen und 
bestimmen. Ihre unterschied-
lichen Techniken lassen sehr 
vielfältige Ergebnisse zu. Rose 

Homburger arbeitet mit der 
Technik der Hinterglasmalerei 
und Monotypie wie auch mit 
Tusche auf Papier und Holz. 
Immer wieder erprobt sie sich 
in diesen Techniken, um zu 
neuen überraschenden Ergeb-
nissen zu kommen, wobei Im 
Zentrum ihres Schaffens Struk-
turen stehen. Marit Gromus 
geht vom konkreten Bildanlass 
aus, um diesen in ihrer Foto-
grafie auf die Elemente Licht, 
Form, Fläche, Linie, Tiefe, 
Raum bis zu deren Stimmigkeit 
im Bildformat zu transformie-
ren

Konzert mit der Musik 
des Walzerkönigs
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Dänische Märchen-Insel Aerö

Dänische Inseln kennen & lieben: Auf den Spuren des Märchen-Dichters Hans Christian Andersen 
entdecken unsere Leser:innen einen traumhaften Sehnsuchtsort mitten in der dänischen Ostsee: 
Die Insel Aerö begeistert bei der Rundfahrt mit dem Leser-Reisen-Bus mit maritimem Charme 
und dänischer „Hygge“ mit den 2 kleinen, verträumten Seefahrer-Städten Söby und der Hauptstadt Aerosköbing, wo 
unsere Leser:innen eine Insel wie aus dem Bilderbuch vergangener Tage entdecken und kulinarisch zum Mittagessen 
mit Räucherfi sch direkt aus dem Rauch in der alten „Rögeri“ verwöhnt werden. Busfahrt im 4-Sterne-Bus mit Klimaanla-
ge und Waschraum/WC ab Eutin via Flensburg mit der nagelneuen „grünen“ Elektro-Direkt-Fähre in nur 45 Minuten auf 
die Märchen-Insel und zurück, inkl. Mittagessen.  Neue Zusatz-Reise wegen großer Nachfrage:  17.09.2025 

nur

59,90

Mit dem Reporter-Musical-Express nach Hamburg:
Musical-Bus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour zu den großen Musicals in Hamburg 

               zur frühen Abend-Vorstellung am Mittwochabend:

Komplett-
preis

Bus & Ticket ab:

99,90

 Reisetermine:  29.10.2025  12.11.2025
                       

Unser Herbst-Knüller zum Superpreis: Entdecken Sie den romantischen Harz mit unserem Komfort-Hotel mit Hallenbad und Sauna in traumhafter Lage im Berg-
Kurort Hahnenklee am Blocksberg und lassen Sie sich rundum verwöhnen. Großes Ausfl ugs- & Entdecker-Programm mit vielen Höhepunkten im Preis enthalten!

Leistungen: Fahrt im 4-Sterne-Reisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  3 x Übern. im Komfort-Berg-Hotel in 
idyllischer Lage in Hahnenklee mit 3 x gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  2 x Lunch-Paket zum Mittagessen für die Ausfl ü-
ge  3 x kalt/warme Schlemmer-Abend-Buff ets  „all-inclusive-Getränke“ ganztags kostenlos von 10 Uhr bis 20.30 Uhr (auch 
zu den Mahlzeiten) ohne Begrenzung  3 x Kaff ee  und Kuchen 
im Hotel nach den Ausfl ügen  Zimmer-Reinigung jeden 
2. Tag  gr. Harz-Rundfahrt  Anreise mit Mittagspause 
in der 1000jährigen Kaiserstadt Goslar  Panorama-
Ausfl ug Weltkulturerbe Quedlinburg und Wernige-
rode  Eintritt & Besuch Klosterkirche & Klosterbren-
nerei Wöltingerode mit Führung und fachkundiger 
Kostprobe  Rück reise mit Mittagspause in der Löwen-
stadt  Braunschweig  Kurtaxe vor Ort im Hotel zu be-
zahlen.   Reisetermin:  25. - 28.09.2025

Harz-Knüller: Hexen-Weekend „all inclusive“

Berauschende Klangwelten der Spitzenklasse erwarten unsere Leser:innen mit dem Top-Klassik-Event 
im großen Saal der Elbphilharmonie Hamburg mit dem großen Gala-Konzert des weltbe-

rühmten französischen Vorzeige-Orchesters des „Orchestre des Champs-Elysees“ in 
ganz großer Besetzung im kongenialen Zusammenspiel mit einem 

der berühmtesten Chöre Europas dem „Collegium Vocale Gent“, 
beide Weltklasse-Ensembles unter der Gesamtleitung 

des Meister-Dirigenten Philippe Herreweghe. Ein ful-
minanter Konzert-Genuss an der Elbe inkl. Busfahrt 
direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour inkl. 

Konzert-Ticket (Höherwertige Tickets in allen Katego-
rien vorrätig!)  Reisetermin: 25.11.2025

Weltstar-Gala-Konzert in der Elbphilharmonie Hamburg
mit dem französischen „Orchestre des Champs-Elysees“
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